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Feuerwehrabteilung Lippoldsweiler
Beginn der Maibaumaufstellung im 
Ortskern von Däfern ist am Montag, 
dem 30.04. um 18.00 Uhr. Im Anschluss 
und am 1. Mai herrscht Festbetrieb.

Am 1. Mai gibt es zusätzlich morgens 
Salz- und Zwiebelkuchen vom Holzbackofen.

Ab 14.00 Uhr Kaffee- und Kuchenverkauf  

Ab 15.00 Uhr Rundfahrten mit dem 
Feuerwehrauto für Kinder.

Die Feuerwehrabteilungen 
Oberbrüden/Unterbrüden und 
Ebersberg sowie der Musikverein 
Oberbrüden
laden recht herzlich ein zum Maibaum stellen 
am Montag, dem 30.04. um 18.00 Uhr in 
Oberbrüden/Kirchplatz.

Das anschließende Maibaumfest mit 
Bewirtung findet im bzw. vor dem 
Vereinsheim des Musikvereins Oberbrüden 
statt und wird vom Musikverein Oberbrüden 
mit volkstümlicher Blasmusik umrahmt.
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A k t i o n  M i t e i n a n d e r  K W  1 7 / 2 0 1 2  
J e d e n  M o n t a g  

A u e n w a l d h a l l e  
13.45 Uhr S e n i o r e n t u r n e n  -  Turnen, Gymnastik, Tanz... 

Ansprechpartnerin: Frau Huschidarian, Tel. 54590 
J e d e n  M o n t a g   

T u r n h a l l e  H o h n w e i l e r  
14.00 Uhr S e n i o r e n t u r n e n  -  Turnen, Gymnastik, Tanz... 

Ein Angebot des TSV Lippoldsweiler 
Ansprechpartnerin: Frau Sartirana-Nutz, Tel. 59173 

Dienstag 
1.  Mai  2012:  Gruppe 1  
8 .  Mai  2012:  Gruppe 2  

jeweils 
16.00 Uhr 

K e g e l n  in der GaststŠtte Traube, Lippoldsweiler,   
dienstags abwechselnd in zwei Gruppen. Bitte Turnschuhe mitbringen.  
Ansprechpartner: Rolf Schuster, Tel. 52996  

Jeden zweiten M i t t w o c h ,   
 nŠchster Termin  

2.  M a i  2 0 1 2  

14.30 Uhr S k a t , Gaigel , B inokel , RommŽ, Schach, Halma... 
in der Ratsscheuer UnterbrŸden 
 

Jeden zweiten M i t t w o c h ,  
nŠchster Termin 

2.  M a i  2 0 1 2  

15.00 Uhr B a s t e l n a c h m i t t a g   
im Ev. Gemeindesaal UnterbrŸden 
Ansprechpartnerin: Frau Eppler, Tel. 54614 

Monatlich, nŠchster Termin 
Donnerstag, 

10 .  Mai  2012 
Hohnweiler 

14:30 Uhr S e n i o r e n k r e i s  L i p p o l d s w e i l e r  /  E b e r s b e r g   
Ev. Gemeindehaus Hohnweiler oder Kath. Gemeindezentrum Ebersberg. 
NŠheres siehe kirchliche Nachrichten. 
Ansprechpartnerinnen: Frau Nuding, Tel. 52376; Frau Ander, Tel. 52749 

Donnerstag, 
24 .  Mai  2012 

13:30 Uhr S e n i o r e n - W a n d e r g r u p p e   
Am Donnerstag, den 24. Mai treffen wir uns um 13:30 Uhr in der Badstra§e. 
In Fahrgemeinschaften fahren wir nach Rielingshausen zum Parkplatz bei der 
Mineralquelle (Ortsmitte rechts und dann sofort links). Nach der Wanderung 
ist eine Einkehr in der Fautenhau Alm bei der Comtech Arena vorgesehen. 
Ansprechpartner: Albert Disterheft Tel. 53121; Rudi Schwarz Tel. 52217 

Neue Teilnehmerinnen und Teilnehmer sind bei allen Angeboten herzlich willkommen, gerne auch jŸngere Rentnerinnen 
und Rentner, auch im Vorruhestand. NŠhere AuskŸnfte erhalten Sie bei den genannten Ansprechpartnerinnen und 
Ansprechpartnern oder bei der Gemeindeverwaltung, Herrn Fuderer, Tel. 07191-500510 oder w.fuderer@auenwald.de. Sollten 
Sie eine Mitfahrgelegenheit suchen, wenden Sie sich bitte spŠtestens einen Tag davor an die Gemeindeverwaltung,  
Frau Reutter, Tel. 07191-5005-11. 
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E-Mail: info@schlichenmaier.de
Erscheinung: wöchentlich donnerstags
redaktionsschluss: montags, 15.00 Uhr

redaktioneller 
Hinweis 
In der KW 18 erscheint das 
Mitteilungsblatt am Freitag, 
den 04.Mai 2012.

redaktionsschluss ist am 
Montag, 30. April 2012 
um 8.00 Uhr!

Wir bitten um Beachtung!

Liebe Mädchen, nach langer pause  
ist es wieder soweit:

Mädchentreff
am 02.05. um 16.00 Uhr 
im Container Unterbrüden
Wir wollen diesmal Freundschaftsbänder flechten. Das 
Material wird bereit gestellt. Wer möchte, kann aber gerne 
eigene Sachen dafür mitbringen. Wir wollen es uns gemüt-
lich machen und dabei Freundschaftsgeschichten hören.
Ich freue mich auf Euer Kommen und bin gespannt auf 
einen schönen Nachmittag!
Ansprechpartnerin: Beate Knecht
Tel: 59501

Unfug und Sachbeschädigungen 
in der Nacht zum 1. Mai
Vielfach ist es üblich, in den Nacht zum 1. Mai allerlei 
Unfug und Schabernack zu treiben. In den vergangenen 
Jahren wurden immer wieder die Grenzen zu strafbaren 
Handlungen überschritten. Werden Schachtdeckel heraus-
gehoben oder Leitpfosten an der Straße herausgerissen, 
so ist dies z.B. eine vorsätzliche Verkehrsgefährdung. Das 
Bewerfen von Hausfassaden mit Eiern oder das Verkleben 
von Schlüssellöchern sind Sachbeschädigungen. Es muss 
mit erheblichen Strafen gerechnet werden.
Wir bitten insbesondere alle Kinder und Jugendlichen, 
solche Straftaten zu unterlassen. Die Eltern bitten wir, ihre 
Kinder auf diese Sachverhalte hinzuweisen.
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Bonsai -Vortrag
im rathaus Heutensbach
am Samstag, den 28.4.2012
um 19.30 Uhr
von Heinz Hermentin

Die heute bekann-
ten Bonsai sind 
häufig im japani-
schen Stil gestal-
tet, der sich 
Anfang des 20. 
Jahrhunderts her-
ausbildete. Doch 
die Bonsaikunst 
ist viel älter und 
entstammt der 

Gartenkunst des Kaiserreiches China. Sie ist eine alte fern-
östliche Art der Gartengestaltung, bei der Sträucher und 
Bäume in kleinen Gefäßen zur Wuchsbegrenzung gezogen 
und ästhetisch durchgeformt werden.
Viele heimische Gehölze in unserem Garten eignen sich gut 
für diese Art von Zierschnitt. Der Vortrag von Herr Hermen-
tin wird Sie in die Welt der fernöstlichen Gartenkunst  ein-
weihen. 

Heimatverein 
Unterweissach e.V. 

Wer hat Interesse, das 
Kinderferienprogramm in den 
Sommerferien mitzugestalten?
Damit die Kinder in Auenwald auch in diesem 
Sommer eine abwechslungsreiche Ferienzeit ver-
bringen können, möchten wir alle Vereine, Orga-
nisationen, Firmen und Privatpersonen um ihre 
Unterstützung bitten.
Wer Interesse hat, sollte sich bis 02. Mai 
2012 bei der Gemeinde Auenwald unter der  
Tel.-Nr. 07191/5005-14 oder per Mail an  
kloepfer@auenwald.de melden.
Schon jetzt ein großes DANKESCHÖN für Ihre 
Mühe – denn ohne Sie könnte die Gemeinde 
dieses tolle Programm für unsere Kinder in Auen-
wald nicht anbieten. 
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A m t l i c h e  B e k A n n t m A c h u n g e n

Einladung
zur nächsten öffentlichen Sitzung des Gemeinderats am
Montag, den 7. Mai 2012, 19.00 Uhr
im Sitzungssaal der ratsscheuer
darf ich Sie recht herzlich einladen.

Tagesordnung:
1. Bekanntgaben 
2. Verschiedenes 
3. Bericht über die Erfassung der Kleindenkmäler in Auenwald 
4. Bausachen 
5. Bildung von Haushaltsresten für das Haushaltsjahr 2011 
6. Satzung über einen verkaufsoffenen Sonntag am 14. Oktober 

2012 

Im Anschluss findet eine nichtöffentliche Sitzung statt.

Mit freundlichen Grüßen
Karl Ostfalk
Bürgermeister

Bericht über die öffentliche Sitzung 
des Gemeinderats vom 16.04.2012
Bekanntgaben
Die nächste Gemeinderatsitzung findet am 7. Mai 2012 statt. Am 
5. Mai ist das Vorspiel zum Jugendmusikpreis, am Sonntag, 6. Mai 
findet um 11 Uhr die Matinee in der Ratsscheuer statt. Vom 3. bis 
6. Mai reisen die Viertklässer der Auenwalder Grundschulen zu 
einem Schüleraustausch nach Beaurepaire.

Verschiedenes
Aus den Fraktionen kam die Bitte, dass die Gemeinderatsitzungen 
künftig nicht mehr unmittelbar nach den Ferien stattfinden sollen, 
da sonst die Fraktionsvorberatungen in den Ferien liegen. Die Ver-
waltung wird dies künftig bei der Terminplanung berücksichtigen. 
Dadurch wird die am 11. Juni geplante Gemeinderatsitzung nun 
auf den 18. Juni verlegt.
Bürgermeister Ostfalk prangert das Abbrennen von Grasflächen an; 
dies sei zum jetzigen Zeitpunkt nicht nur verboten, es würde auch 
den Lebensraum seltener Tierarten vernichten. Vergehen würden 
entsprechend verfolgt werden.
Erneut werden die klappernden Schachtdeckel auf der Kreisstraße 
in Mittelbrüden moniert. 

Bürgerfragestunde
Hier gab es keine Wortmeldungen

Bausachen
a)  Errichtung von zwei Fertiggaragen mit Satteldach, Ginster-

halde 16, Oberbrüden
 Der Bauherr hat auf seinem Grundstück Ginsterhalde 16 zum 

Großteil auf nicht überbaubarer Grundstücksfläche bisher 
einen Carport baurechtlich genehmigt. Er beabsichtigt, diesen 
Carport abzubrechen und dafür zwei Fertiggaragen zu errich-
ten. Da es sich um einen Ersatz für den an dieser Stelle vor-
handenen Carport handelt, war die Verwaltung der Auffassung, 
dass die Befreiung von den entgegenstehenden Festsetzungen 
des Bebauungsplans städtebaulich vertretbar sei. Die Gemein-
deräte befassten sich eingehend mit dem Baugesuch, insbeson-
dere wegen einer möglichen Beeinträchtigung der Angrenzer. 
Letztendlich erteilte der Gemeinderat einstimmig das erforder-
liche Einvernehmen.

b) Nutzungsänderung Schuppen in Lager; Neubau Carport mit 
Terrasse, Talstr. 26, Unterbrüden

 Der Bauherr beabsichtigt, auf seinem Grundstück Talstraße 26 
im Ortsteil Unterbrüden den bestehenden Schuppen in einen 
Lagerraum umzunutzen sowie einen Carport mit Terrasse 
anzubauen. Die geringfügige Überschreitung der Baugrenze 
mit dem sehr „leicht“ wirkenden Carport ist nach Auffassung 
der Verwaltung städtebaulich vertretbar. Dem Bauvorhaben 
wurde das erforderliche Einvernehmen der Gemeinde einstim-
mig erteilt.

Bildung von Haushaltsresten für das rechnungsjahr 2011
Bevor die Jahresrechnung für das Rechnungsjahr 2011 festgestellt 
werden kann, muss zunächst über die Bildung und Übertragung 
von Haushaltsresten entschieden werden. Haushaltsreste sind Ein-
nahme– oder Ausgabeansätze des Haushaltsplans bzw. des Nach-
tragshaushaltsplans, die im abgelaufenen Haushaltsjahr ganz oder 
teilweise nicht realisiert bzw. in Anspruch genommen worden 
sind und in das Folgejahr als Haushaltseinnahme- bzw. Haushalts-
ausgabereste übertragen werden sollen. Haushaltsausgabereste 
bewirken, dass die entsprechenden Haushaltsansätze für ihren 
geplanten Zweck im Folgejahr verfügbar bleiben, ohne dass sie 
im Haushaltsplan des Folgejahres oder in einem Nachtragshaus-
haltsplan neu veranschlagt werden müssen. Haushaltsausgabe-
reste wirken wie Sollausgaben und verschlechtern das Ergebnis 
der Jahresrechnung. Die Zulässigkeit der Bildung von Haushalts-
resten richtet sich nach den §§ 19 und 41 der Gemeindehaushalts-
verordnung (GemHVO). 
Die Verwaltung schlägt vor, in der Jahresrechnung 2011 im Ver-
waltungshaushalt keine Haushaltsausgabereste zu bilden. 
Der Antrag der UWA-Fraktion, die Haushaltsausgabereste um pau-
schal 300.000 Euro zu kürzen und den Haushaltseinnahmerest für 
die Darlehensaufnahme um 300.000 Euro zu vermindern, wird 
mehrheitlich angenommen. Die Verwaltung wird beauftragt, ent-
sprechende Posten für die Kürzung zu benennen.
Mehrheitlich beschloss der Gemeinderat die Bildung von Haus-
haltsresten für das Haushaltsjahr 2011 wie folgt: Die Summe 
der Haushaltsausgabereste im Vermögenshaushalt in Höhe von 
2.063.056 € wird um 300.000 Euro reduziert; dadurch verringert 
sich auch die Höhe der vorgesehenen Kreditermächtigungen um 
300.000 Euro. 
Die Veränderungen bei den Haushaltsausgaberesten werden in der 
nächsten Gemeinderatsitzung bekannt gegeben.

Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2012 sowie Wirtschafts-
plan des Eigenbetriebs Wasserversorgung: Stellungnahmen der 
Fraktionen und Verabschiedung
Alle vier Fraktionen haben zum vorliegenden Planwerk ihre Stel-
lungnahmen abgegeben; die Haushaltsreden im kompletten 
Wortlaut erschienen bereits in der letzten Ausgabe des Mitteilungs-
blattes. Ergänzend werden hier die haushaltsrelevanten Anträge 
der Fraktionen bzw. deren Beschlüsse veröffentlicht: 

BWA: 
- Der Antrag auf Verschieben des Straßenausbaus Bürgerwald-

straße/Rottmannsberger Straße wird einstimmig beschlossen; 
die Planungskosten für die Maßnahme verbleiben jedoch 2012 
je nach Fortschritt der Baumaßnahme Hochwasserrückhalte-
becken Heslachbach.

- Die Sanierung der Grundschule Unterbrüden soll auf die ener-
getische Sanierung (um 115.000 Euro auf dann 50.000 Euro) 
reduziert werden. Diese Mittel, so der Vorsitzende, reichen 
aber nicht aus, denn die Sanierung der Treppenanlagen sei auf-
grund der Verkehrssicherungspflicht nicht weiter aufschiebbar. 
Einstimmig beschloss daher der Gemeinderat, die Ausgaben für 
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für die partielle Umstellung sollen im Planwerk zunächst ver-
bleiben, da ein entsprechender Förderantrag damit verbunden 
ist. 

Mehrheitlich beschloss der Gemeindrat im Anschluss die Haus-
haltssatzung unter Berücksichtigung der haushaltsrelevanten 
Beschlüsse und stellte den Wirtschaftsplan 2012 des Eigenbetriebs 
Wasserversorgung unverändert fest. 

Vortragsabend mit Dr. Huberle
Die Gemeinde Auenwald lädt ein:
Der bekannte Neurologe Dr Huberle wird am 
Dienstag, den 08. Mai 2012 
im Bürgersaal der Auenwaldhalle 
zum Thema Demenz referieren. 

Er wird dabei einen allgemeinen Überblick über diese fol-
genschwere und weit verbreitete Krankheit geben. Nach 
dem Vortrag wird Gelegenheit sein, Fragen zu stellen.

Im Anschluss daran:
Vorstellung der Interessengruppe
zur Gründung eines Ortsseniorenrats Auenwald
mit Unterstützung des Vorsitzenden des Kreisseniorenrats, 
Heinz Weber und des Ortsseniorenrats Weissach im Tal.
Die Veranstaltung beginnt um 19 Uhr, der Eintritt ist frei.

Gelungene Einweihung des  
Kultur-Landschaftswegs Auenwald  
am 15. April 2012
Zahlreiche neugierige Besucher nahmen trotz ungemütlichem 
Wetter am Sonntag, 15. April 2012 am Rast- und Spielplatz Ebers-
berg an der offiziellen Einweihung des Kultur-Landschaftswegs 
Auenwald teil. Auf drei unterschiedlich langen Rundwanderwe-
gen mit Streckenlängen zwischen 3,6 und 6,8 km und insgesamt 
17 Schautafeln können Interessierte zukünftig Wissenswertes über 
Land(schaft) & Leute in und um den Ebersberg und Däfern erfah-
ren.

Beim offiziellen Festakt, der von der Trachtenkapelle des Bürger-
vereins Ebersberg musikalisch umrahmt wurde, stellte Herr Güthler 
vom Planungsbüro Ökologie – Planung – Forschung aus Ludwigs-
burg nach einer kurzen Begrüßung durch Bürgermeister Karl Ost-
falk die Konzeption des Kultur-Landschaftswegs vor. Anschließend 
erläuterte Hans-Josef Janetzko die Restaurierungsarbeiten an der 
historischen Lambachpumpe im Wald bei Däfern, deren Fertigstel-

die Sanierung der Grundschule Unterbrüden 2012 um 90.000 
Euro auf 75.000 Euro zu kürzen.

- Der Gemeinderat sprach sich einstimmig für den Vorschlag 
aus, den Umbau der Scheune Däfern auf 2013 zu verschieben.

- - Brückensanierung Feldwegbrücke Talstraße und Brücke 
Beaurepairestraße: Hier gab es unterschiedliche Sparvor-
schläge – von der kompletten Streichung (SPD) bis zur Redu-
zierung (BWA). Da eine komplette Streichung der Mittel nicht 
möglich sei, da sie möglicherweise eine komplette Sperrung 
der Brücken zur Folge hätte, wurde einstimmig beschlossen, 
jeweils 30.000 Euro an Sanierungsmittel für die beiden Brü-
cken als gegenseitig deckungsfähig einzusetzen, so dass dann 
die dringendsten Maßnahmen durchgeführt werden können. 

- Beim geplanten Allwettersportplatz gab es ebenfalls unter-
schiedliche Sparvorschläge. Nachdem die Vereinsvertre-
ter noch nicht zu einer Einigung gekommen sind, beschloss 
der Rat mehrheitlich, die Mittel für den Bau des Sportplatzes 
noch nicht endgültig zu streichen, sondern die letztendliche 
Entscheidung der Vereine noch abzuwarten. Für den Grund-
erwerb, der auch anderen Zwecken dienen könne, wird ein 
Betrag in Höhe von 30.000 Euro beim allgemeinen Grundver-
mögen  zusätzlich eingestellt. 

- Einstimmig beschloss der Rat das Verschieben des Fehlbetrags 
von 2010 in Höhe von rund 39.000 Euro; der Fehlbetrag soll 
erst 2013 abgedeckt werden.

UWA:
- Die Streichung eines Ersatzwagens für den betagten MTW 

erfolgt nicht, da die Ersatzbeschaffung bereits im Feuerwehr-
bedarfsplan eingestellt ist und die Beschaffung im Jahr 2012 
beschlossen wurde.

- Ebenfalls keine Mehrheit fand der Vorschlag, im Bereich der 
Spielgeräte für die Kinderspielplätze 10.000 Euro zu strei-
chen.

- Bevor über die Ersatzbeschaffung für den Bauhofunimog in 
Höhe von 150.000 Euro entschieden werden kann, soll vom 
„technischen“ Ausschuss des Gemeinderats (UPA) der tatsäch-
liche Bedarf festgestellt und der am besten geeignetste Fahr-
zeugtyp auswählt ausgewählt werden. 

- Der Austausch weiterer Straßenbeleuchtungskörper durch eine 
moderne LED-Technik wurde ebenfalls im Rat thematisiert. 
Ergänzung siehe SPD

- Die vorgeschlagene „Task-Force“ soll unter Beteiligung von 
Haushaltsexperten der Fraktionen über haushaltsrelevante 
Themen frühzeitig beraten.

- Die beantragte globale Minderausgabe im Verwaltungshaus-
halt in Höhe von 1 Prozent des Volumens wurde mehrheitlich 
abgelehnt.

- Der Vorschlag der Streichung einer Beamten-Stelle im Haupt-
amt wurde ebenso mehrheitlich vom Rat abgelehnt. 

SpD
- Neben den bereits behandelten Anträgen schlug die SPD hin-

sichtlich der Einführung der gesplitteten Abwassergebühr vor, 
auf das bereits beschlossene Selbstauskunftsverfahren zu ver-
zichten. Mehrheitlich schloss sich der Gemeinderat dem Antrag 
an, die Ermittlung der versiegelten Flächen an ein Fachbüro zu 
übertragen, so dass das weitere Verfahren wie in den Nach-
barkommunen Althütte und Weissach im Tal praktiziert werden 
kann. Hierfür werden zusätzlich 20.000 Euro im Verwaltungs-
haushalt bereitgestellt, die über die Abwassergebühr zu finan-
zieren sind. 

- Die SPD schlug vor, das Beispiel der Stadt Langen bei Bremen 
(Komplett-Umstellung auf LED) für die Auenwalder Straßenbe-
leuchtung zu überdenken. Allerdings seien für diesen Austausch 
zusätzliche Kreditaufnahmen notwendig, die sich jedoch durch 
die voraussichtlichen Energieeinsparungen decken würden. 
Diese Möglichkeit soll in einer der nächsten Sitzungen thema-
tisiert werden. Die bisher zusätzlich eingestellten 100.000 Euro 
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Kindereinträge im reisepass der 
Eltern ab dem 26. Juni 2012 ungültig
Das Bundesministerium des Innern hat darüber informiert, dass 
Kindereinträge im Reisepass der Eltern aufgrund europäischer 
Vorgaben ab dem 26. Juni 2012 ungültig sind und das Kind nicht 
mehr zum Grenzübertritt berechtigen. Somit müssen ab diesem 
Tag alle Kinder (ab Geburt) bei Reisen ins Ausland über ein eige-
nes Reisedokument verfügen. Für die Eltern als Passinhaber bleibt 
das Dokument dagegen uneingeschränkt gültig. 
Das Bundesministerium des Innern empfiehlt den von der Ände-
rung betroffenen Eltern, bei geplanten Auslandsreisen rechtzeitig 
neue Reisedokumente für die Kinder bei ihrer zuständigen Pass-
behörde zu beantragen. Als Reisedokumente für Kinder stehen 
Kinderreisepässe, Reisepässe und - je nach Reiseziel - Personal-
ausweise zur Verfügung. Dies gilt auch für Reisen innerhalb der 
Europäischen Union bzw. für den sogenannten „SchengenRaum“. 
Auch wenn in diesem Gebiet die Grenzkontrollen ausgesetzt sind, 
entbindet dies die Reisenden nicht von der Pflicht, ein gültiges 
Dokument mitzuführen.
Hintergrund ist das in der EU-Passverordnung aus Sicherheits-
gründen verankerte Prinzip „eine Person - ein Pass“, das EU-weit 
bis zum 26. Juni 2012 umzusetzen ist und von der Internationa-
len Zivilluftfahrtorganisation (ICAO) empfohlen wird. Aufgrund 
der zehnjährigen Gültigkeitsdauer von Reisepässen können sich 
Dokumente mit Kindereintrag aber noch bis Ende Oktober 2017 in 
Umlauf befinden.

Nächster großer Schritt auf dem Weg 
zu einer deutlichen Verbesserung 
des Hochwasserschutzes im 
Weissacher Tal 
Nach dem Spatenstich für das HRB Lohwiesenbach in Allmersbach 
i.T., hat der Zweckverband Hochwasserschutz Weissacher Tal auch 
mit dem Bau des Hochwasserrückhaltebecken (HRB) Heslachbach 
in Auenwald begonnen. 
Der offizielle Spatenstich erfolgt am Montag, 30. April 2012 um 
16 Uhr.
Das 35 100 m³ große und 1,85 Mio. Euro teure HRB Heslachbach, 
unmittelbar vor der Ortslage Oberbrüden, wird großteils durch 
die Firma Fritz Müller GmbH aus Backnang erstellt. Die Auftrags-
summe für die Wege-, Beton-, Wasserbau- und Erdbauarbeiten  
liegt bei 1. 084.169, 40 Euro. 
Neben einer deutlichen Entschärfung der Gefahrensituation für 
die Ortslage Oberbrüden, wird auch die Hochwassergefahrensitu-
ation in den unterliegenden Ortslagen wie Mittel- und Unterbrü-
den sowie Unterweissach weiter verbessert. 
Wir bitten die betroffenen Anwohner schon jetzt um ihr Verständ-
nis dafür, dass es in den kommenden Wochen und Monaten durch 
die Baumaßnahmen immer wieder zu Einschränkungen oder 
Belästigung kommen kann. Zusammen mit den Baufirmen und der 
Bauleitung wollen wir versuchen, diese jedoch so gering als mög-
lich zu halten.

lung mit einer Demonstration ihrer Funktionsfähigkeit an diesem 
Tag ebenfalls gefeiert wurde. Bei einer gemeinsamen Wanderung 
konnten die Schautafeln anschließend gleich ausgiebig studiert 
werden.

In den nächsten Wochen sollen die Runderwanderwege nun noch 
mit Wegweisern versehen werden, so dass eine leichtere Orientie-
rung möglich ist. Weitere Informationen können auch dem Flyer 
entnommen werden, der im Rathaus Unterbrüden zu erhalten ist.
Ein herzliches Dankeschön geht an dieser Stelle an den Naturpark 
Schwäbisch-Fränkischer Wald, ohne dessen finanzielle Unterstüt-
zung die Realisierung des Kultur-Landschaftswegs nicht möglich 
gewesen wäre. Ebenfalls bedanken möchte sich die Gemeinde-
verwaltung beim Bürgerverein Ebersberg, der die Bewirtung am 
Ebersberg übernommen hat.

www.mein-blaettle.de
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partnerschaft 
Auenwald – Beaurepaire

Schüler vom „Luzy“ im Grünen
Die Schüler der Klassen CE2, CM1 und CM 2 der Schule Luzy - 
Dufeillant waren im Drôme in Buis - les - Baronnies und verbrach-
ten dort miteinander einen Aufenthalt in dessen Thema sich alles 
um die 5 Sinne drehte.
Sie unternahmen große Wanderungen in der Natur und waren auf 
Entdeckung der Fauna und der mediteranen Flora, konnten die 
Destillation von Lavendel zur speziellen Ölgewinnung kennenler-
nen, waren bei der Seifenherstellung, bei der Herstellung von Fär-
bemittel für Tuche aus Pflanzen dabei und ernteten auch Kräuter 
zur Gewinnung von Kräutertee, außerdem durften sie mithelfen 
einen kleinen Kräutergarten anzulegen.
Bei der Rückkunft strahlten die Augen der Kinder nach diesen 
erlebnisreichen Tagen.

Schüler testen ihre Mathe - Kenntnisse
Mit den  Gedanken beim Mathe - Test Kangerou der älteren Schü-
ler waren die Schüler der Klassen CP und CE 1 der Schule Luzy- 
Dufeillant als sie unlängst mit dem Test Koala konfrontiert wurden, 
wie bei den älteren Schülern steht dieser Test im nationalen Lehr-
plan und soll die Mathe - Kenntnisse der Schüler überprüfen.
Der Test ist verhältnismäßig einfach und soll auch keine Klassifi-
zierung bei den Schülern ergeben,  es geht dabei vor allem um das 
Zahlensystem, Nummerrierung und Logistik.
Die Aktion sollte für die Schüler keinen Streß bringen und wurde 
deshalb nicht in Form einer Prüfung präsentiert.
Die Schüler der Schule Luzy-Dufeillant erwarten vom 3. - 6. Mai 
den Besuch der Auenwalder Grundschüler des freiwilligen Franzö-
sisch-Unterrichts.  kk

präsidentschaftswahl in Frankreich
Ergebnis des 1. Wahlgangs am 22.4.2012 in Beaurepaire

  Anzahl %
Wahlberechtigte 2 952  
Wähler 2 317 78,49
Ungültig 46 1,99  
Gültig 2 271 98,01

Kandidaten Stimmen % 
Mme Eva JOLY 35 1,54
Mme Marine LE PEN 578 25,45
M. Nicolas SARKOZY 567 24,97
M. Jean-Luc MÉLENCHON 257 11,32
M. Philippe POUTOU 19 0,84
Mme Nathalie ARTHAUD 10 0,44
M. Jacques CHEMINADE 6 0,26
M. François BAYROU 137 6,03
M. Nicolas DUPONT-AIGNAN 56 2,47
M. François HOLLANDE 606 26,68

j u b i l a r e
Wir gratulieren allen Jubilaren ganz herzlich zum Geburtstag und 
wünschen Ihnen alles Gute, vor allem aber Gesundheit!

01.05.2012
Herr Willibald pscheidt, Im Stockrain 7, Unterbrüden 85 Jahre
Frau Elsa Wilms, Rottmannsberger Straße 19, 
Oberbrüden  82 Jahre
Frau Else Gromoll, Sperberstraße 11, Lippoldsweiler 80 Jahre

02.05.2012
Frau Elisabeth Lindenschmid, Rottmannsberger Straße 35, 
Oberbrüden  83 Jahre
Frau Irmgard Steinhäusler, Finkenweg 2, 
Lippoldsweiler  83 Jahre
Herr rolf Knödler, Auenstraße 5, Unterbrüden 78 Jahre

03.05.2012
Herr Stefan payer, Eichendorffstraße 9, Unterbrüden 81 Jahre
Frau Ingeborg rinker, Bergstraße 40, Ebersberg  77 Jahre
Herr Hermann Munz, Töpferweg 5, Unterbrüden 72 Jahre

Alle Jubilare, die nicht veröffentlicht werden wollen, bitten wir, 
sich bei Frau Sylvia Weber, Telefon (07191) 50 05 – 31, im rat-
haus in Unterbrüden, zu melden!

F u n d s a c h e n
1 Fahrrad (Rathausstraße, Hohnweiler)
1 Schlüssel (Spielplatz am Feuerwehrgerätehaus)
1 Schlüssel mit Band (Spielplatz Hohnweiler)
1 Silberner Ohrring (bei der Auenwaldhalle)
1 Halstuch (an der Hauptstraße Lippoldsweiler)
Abzuholen im rathaus Unterbrüden.

Freiwillige Feuerwehr  
Auenwald

f e u e r w e h r

Abteilung Lippoldsweiler
Termine Maifest 2012
Bitte folgende Termine beachten:
Termin nach Vereinbarung Kranz binden Familie Kleinknecht
27.04.2012, 17:00 Uhr Zeltaufbau  Däfern Festplatz
28.04.2012,  9:00 Uhr Zeltaufbau  Däfern Festplatz
30.04.2012, 18:00 Uhr Maibaumstellung Däfern Festplatz
02.05.2012, 17:00 Uhr Zeltabbau  Däfern Festplatz

Manuela Wengert
Stv. Abteilungskommandant

Abteilung Ebersberg
Wir laden ein zum Bayrischen Frühschoppen
Wann? Sonntag, 6. Mai  2012
Wo? Altes Schulhaus Ebersberg 
Beginn? 11.00 Uhr
Fürs leibliche Wohl bieten wir Weißwürste und Leberkäse mit Kar-
toffelsalat, dazu gibt es Bier vom Faß, Württemberger Weine und 
alkoholfreie Getränke.
Nachmittags gibt es Kaffee und Kuchen.

zum Beispiel

1000 Flyer Din A6
4/0-farbig, 150 gr/qm-Papier

nur 40,00 Euro

ANZEIGE



8 	 MITTEILUNGSBLATT  AUENWALD	 26.04.2012  Nr. 17/2012

Abteilung Ober-/Unterbrüden
Zum Aufbau am Freitag (27.04.) und Abbau am Mittwoch (02.05.) 
des Festbetriebes treffen wir uns jeweils am Musikheim in Ober-
brüden um 18:00 Uhr. Am 30.04. treffen wir uns zur Aufstellung 
des Maibaumes (18:00 Uhr) bereits um 16:00 Uhr am Gerätehaus.

Abt. Ober-/Unterbrüden und Ebersberg
Für das Reisig treffen wir uns am Samstag (28.04) um 09:00 Uhr 
am Gerätehaus. Der Kranz wird ab ca. 11:00 Uhr mit anschliessen-
dem Vesper gebunden.
Bernd Jope, Abteilungskommandant

l e h r s t e l l e n b ö r s e
Stand 26.04.2012

Die Bürgermeister des Weissacher Tales haben auch in diesem 
Jahr wieder die örtlichen Betriebe betreffs freier Lehrstellen ange-
schrieben. Für die Jugendlichen sollen damit möglichst wohnort-
nahe Ausbildungsplätze gefunden werden. 
Sollten Sie Fragen haben, können Sie sich gerne an die Gemein-
deverwaltung unter der Tel.-Nr. 5005-31, Frau Sylvia Weber, oder 
E-Mail: info@auenwald.de wenden.

Gemeinde Weissach im Tal

Alexander-Stift GmbH
Frau Balmer
Brüdenwiesen 7-9
71554 Weissach im Tal 
Tel. 07903/930-135

1 Lehrstelle als examinierte/r Altenpflegerin/Altenpfleger
Ausbildungsvoraussetzung:  Mittlere Reife 
 mindestens 1/2 Jahr 
 Vorpraktikum 
Ausbildungsbeginn: September 2012
Ausbildungsdauer:  3 Jahre

EDEKA aktiv markt Bangemann
Welzheimerstraße 58
71554 Weissach im Tal
Ansprechpartner: Herr Bangemann od. Frau Busam
Tel: 07191 - 344 250
Fax: 07191 - 344 25 29
info@edeka-bangemann.de
b.bangemann@edeka-bangemann.de
1 Lehrstelle als Metzger/in (Fleischer/in) Fachrichtung Feinkost 
und Verkauf
2 Lehrstellen als Fleischereifachverkäufer/in
3 Lehrstellen als Kaufmann/-frau im Einzelhandel 
Ausbildungsvoraussetzung:  Hauptschulabschluss
Ausbildungsbeginn:  August oder September 2012
Ausbildungsdauer:  3 Jahre

Elektro Bachofer GmbH 
Friedensstraße 16
71554 Weissach im Tal 
Tel. 07191/300760
1 Lehrstelle als Elektroniker Fachrichtung Energie- und Gebäu-
detechnik 
Ausbildungsvoraussetzung:  Hauptschulabschluss 
Ausbildungsbeginn:  01. September 2012
Ausbildungsdauer:  3,5 Jahre 

Fliesen Bauer 
Bruckäcker 23
71554 Weissach im Tal 
Herr Bauer 
Tel. 07191/302837
1 Lehrstelle als Fliesen- und Mosaikleger
Ausbildungsvoraussetzung: guter Hauptschul- oder 
 Realschulabschluss, 
 handwerkliches Geschick 
Ausbildungsbeginn:  September 2012 
Ausbildungsdauer:  3 Jahre

FrITZ GmbH 
Werkzeug- und Maschinenbau 
Stuttgarter Straße 83
71554 Weissach im Tal 
Tel. 07191/ 35480
2 Lehrstellen als Feinwerkmechaniker 
Ausbildungsvoraussetzung:   guter Werkrealschulabschluss 
 oder Realschulabschluss  
Ausbildungsbeginn:  September 2013 
Ausbildungsdauer:  3,5 Jahre
Bewerbungen ab Juli 2012!

FWS Bedachungen GmbH
Stuttgarter Straße 34
71554 Weissach im Tal 
Herr Wist
Tel. 07191/367563 
2 Lehrstellen als Dachdecker 
Ausbildungsvoraussetzungen: Realschule oder sehr 
 guter Hauptschulabschluss
Ausbildungsbeginn: September 2012
Ausbildungsdauer: 3 Jahre 

Kfz- Werkstatt Häußer
In den Rohrwiesen 2
71554 Weissach im Tal
Herr Häußer
07191/58825
1 Lehrstelle als Kfz- Mechatroniker
Ausbildungsvoraussetzungen:  Hauptschulabschluss
Ausbildungsbeginn: September 2012
Ausbildungsdauer:  3,5 Jahre

KASIES-Frisuren Gbr
Gartenstraße 3 
71554 Weissach im Tal 
Tel. 07191/53250
Ansprechpartner: Andrea Kaiser-Pfeil; Sylvia Siess
1 Lehrstelle als Frisörgesellin/geselle
Ausbildungsvoraussetzungen: Haupt- oder Realschul-
 abschluss
Ausbildungsbeginn:  September 2012
Ausbildungsdauer: 3 Jahre 

Lutz GmbH 
Stuttgarter Straße 66
71554 Weissach im Tal 
Ansprechpartner: Jürgen Lutz 
Tel. 07191/3533-0
1 Lehrstelle als Anlagenmechaniker für Sanitär- Heizungs- und 
Klimatechnik 
Ausbildungsvoraussetzungen: Realschulabschluss 
Ausbildungsbeginn: 01. September 2012
Ausbildungsdauer: 3 Jahre 
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Cafe Longobucco Eis 
Bäckerei/Konditorei
Marktplatz 3
71554 Weissach im Tal 
Tel. 07191/59191
1 Lehrstelle als Verkäuferin 
Ausbildungsvoraussetzungen: Hauptschulabschluss 
Ausbildungsbeginn: 1. September 2012
Ausbildungsdauer: 3 Jahre 
Kurzbeschrieb: Sauberes Auftreten und 
 Zuverlässigkeit sind wichtige 
 Voraussetzungen für den 
 Konditorei/Bäckerei 
 Fachverkauf

Sanitär – und Heizung Alexander Hummel
Unterweissacher Straße 10
71554 Weissach im Tal 
Ansprechpartner: Alexander Hummel
Tel. 07191/ 910570
1 Lehrstelle als Anlagenmechaniker
Ausbildungsvoraussetzungen: guter Hauptschulabschluss
Ausbildungsbeginn: September 2012
Ausbildungsdauer: 3 ½ Jahre

Metzgerei Höfer
Talstraße 6 
71554 Weissach im Tal 
Frau Höfer
Tel. 07191/51640
1 Lehrstelle als Fleischereifachverkäuferin
Ausbildungsvoraussetzungen: Hauptschulabschluss 
Ausbildungsbeginn: 01. September 2012
Ausbildungsdauer: 3 Jahre 

Firma Strohmaier Kälte- und Klimatechnik 
Welzheimer Straße 53
71554 Weissach im Tal 
Ansprechpartner: Frank Strohmaier, Tel. 07191-903456
1 Lehrstelle als Mechatroniker für Kältetechnik 
Ausbildungsvoraussetzungen: Guter Hauptschul-/
 Realschulabschluss, 
 Handwerkl. Geschick 
 und Interesse 
 an Technik
Ausbildungsbeginn:  01.09.2012
Ausbildungsdauer:   3,5 Jahre 

TAL-Wohnbau GmbH
In der Zangershalde 6 
71554 Weissach im Tal 
Herr Sven Feil 
Tel. 07191/316-145
1 Lehrstelle als Zimmerer/ in 
Ausbildungsvoraussetzungen: Guter Hauptschul- 
 oder Realschulabschluss
 Interesse an Technik und 
 handw. Geschick, 
 gute Noten in Mathematik
Ausbildungsbeginn: September 2013
Ausbildungsdauer: 3 Jahre 
Bewerbungsbeginn:  ab Dezember 2012

1 Lehrstelle als Industriekauffrau/mann
Ausbildungsvoraussetzungen: Guter Realschulabschluss
Ausbildungsbeginn: September 2012
Ausbildungsdauer: 3 Jahre 

Zweckverband Abwasserklärwerk Weissacher Tal
Kirchberg 2 + 4
71554 Weissach im Tal
Herrn Wolfram Hartmann
Tel. 07191/3531-19
oder Herrn Markus Rietgraf
Tel. 07191/52472
1 Lehrstelle als Fachkraft für Abwassertechnik
Ausbildungsvoraussetzung:  mindestens guter 
 Hauptschulabschluss, 
 gute Leistungen in 
 Mathematik, Physik und 
 Chemie; Interesse an Biologie 
 und Technik; handwerkliches 
 Geschick
Ausbildungsbeginn:  September 2012
Ausbildungsdauer:  3 Jahre

Gemeinde Allmersbach im Tal

Alexander-Stift GmbH
Gemeindepflegehaus Allmersbach im Tal
Frau Nickel
Hofäcker 12
71573 Allmersbach im Tal
Tel.: 07191/36794-22
2 Lehrstellen als examinierte Altenpfleger(in)
Ausbildungsvoraussetzung:  Realschulabschluss
 Vorab ein Praktikum über 
 mindestens 6-12 Monaten 
Ausbildungsbeginn: September 2012
Ausbildungsdauer:  3 Jahre

Fa. Harro Höfliger, Verpackungsmaschinen GmbH
Helmholtzstr. 4
71573 Allmersbach im Tal 
Herr Amann
Tel. 07191/501-5080
Fax: 07191/501-5304
2 Lehrstellen zum Studium nach dem Ulmer Modell 
mit 2 Abschlüssen
- Bachelor of Engineering Elektronik
- Facharbeiterbrief Elektroniker 
Ausbildungsvoraussetzung: Abitur oder 
 Fachhochschulreife 
Ausbildungsbeginn:  01. September 2012
Ausbildungsdauer:  4,5 Jahre

Gemeinde Auenwald

Bader Elektrotechnik 
Kelterplatz 10
71549 Auenwald 
Tel. 07191/914955
Fax. 07191/914959
1 Lehrstelle als Elektroniker/ Energie und Gebäudetechnik 
Ausbildungsvoraussetzungen:  Realschulabschluss
Ausbildungsbeginn:  01. September 2012
Ausbildungsdauer: 1 Jahr Schule / 30 Monate 

Dr. Axel – Hans Laub 
Zahnarzt 
Dr. Heike Laub 
Fachzahnärztin für Kieferorthopädie
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Lippoldsweiler Straße 3
71549 Auenwald 
Tel. 07191/368585
1 Lehrstelle als zahnmedizinische/r Fachangestellte/r 
Ausbildungsvoraussetzungen: Realschulabschluss, 
 Freundlichkeit, Engagement, 
 Teamgeist 
Ausbildungsbeginn 1. September 2012
Ausbildungsdauer: 3 Jahre
Bewerbungen:  ab sofort 

Lorch Schweißtechnik GmbH 
Personalabteilung
Im Anwänder 24 – 26 
71549 Auenwald 
Ansprechpartner: Samia Darawsha
Tel. 07191/503-156

Lehrstellen als Industriekaufmann/-frau
Ausbildungsvoraussetzungen: Gute mittlere Reife; 
 gute Noten in Mathematik, 
 Deutsch und Fremdsprachen. 
 Theoretische Vorkenntnisse 
 im kaufmännischen Bereich 
 sind von Vorteil. 
Ausbildungsbeginn 01. September 2013
Ausbildungsdauer: 3 Jahre
Bewerbungen:  ab sofort 

Lehrstellen als Elektroniker/- in, Fachrichtung Geräte und 
Systeme 
Ausbildungsvoraussetzungen: Mittlere Reife oder guter 
 Abschluss der Werkreal-
 schule, gute Noten in 
 Mathematik und 
 Technik. Freude an tech-
 nischen Zusammenhängen 
 und handwerkliches 
 Geschick.
Ausbildungsbeginn 01. September 2013
 Auch für 2012 sind noch 
 Ausbildungsplätze zu 
 vergeben!
Ausbildungsdauer: 3,5 Jahre
Bewerbungen:  ab sofort 

Lehrstellen als Mechatroniker/-in 
Ausbildungsvoraussetzungen: Mittlere Reife oder guter 
 Abschluss der Werkreal-
 schule; gute Noten in 
 Mathematik und 
 Technik. Freude an tech-
 nischen Zusammenhängen 
 und handwerkliches 
 Geschick.
Ausbildungsbeginn 01. September 2013
 Auch für 2012 sind noch 
 Ausbildungsplätze zu 
 vergeben!
Ausbildungsdauer: 3,5 Jahre
Bewerbungen:  ab sofort 

Lehrstellen als Fachkraft für Lagerlogistik (m/w) 
Ausbildungsvoraussetzungen: Mittlere Reife oder guter 
 Abschluss der Hauptschule; 
 gute Noten in den 
 Hauptfächern. Logistik hat 
 etwas mit Logik zu tun – 
 also braucht es hier Leute mit 
 Köpfchen und Umsicht.

Ausbildungsbeginn 01. September 2013
Ausbildungsdauer: 3 Jahre
Bewerbungen:  ab sofort 

Lehrstellen als Bachelor of Engineering (DH), Fachrichtung 
Elektronik (m/w), Duale Hochschule Stuttgart 
Ausbildungsvoraussetzungen: Gutes Abitur an allgemein-
 bildendem oder technischem 
 Gymnasium. Interesse an 
 technischen Zusammen-
 hängen und Ingenieurs-
 aufgaben. 
Ausbildungsbeginn 01. Oktober 2013
 Auch für 2012 sind noch 
 Studienplätze zu vergeben!
Ausbildungsdauer: 3 Jahre
Bewerbungen:  ab sofort 

Lehrstellen als Bachelor of Engineering (DH), Fachrichtung 
Wirtschaftsingenieurwesen (m/w), Duale Hochschule Stuttgart 
Ausbildungsvoraussetzungen: Gutes Abitur an allgemein-
 bildendem oder technischem 
 oder kaufmännischem 
 Gymnasium. Interesse sowohl 
 an wirtschaftlichen als auch 
 an technischen Zusammen-
 hängen. 
Ausbildungsbeginn 01. Oktober 2013
Ausbildungsdauer: 3 Jahre
Bewerbungen:  ab sofort 

Lehrstellen als Bachelor of Engineering (DH), Fachrichtung 
Betriebswirtschaft-Industrie (m/w), Duale Hochschule Stuttgart 
Ausbildungsvoraussetzungen: Gutes Abitur an allgemein-
 bildendem oder kauf-
 männischem Gymnasium. 
 Interesse an wirtschaftlichen 
 Zusammenhängen. 
Ausbildungsbeginn 01. Oktober 2013
Ausbildungsdauer: 3 Jahre
Bewerbungen:  ab sofort 

Lehrstellen als Bachelor of Engineering (DH), Fachrichtung 
Wirtschaftsinformatik (m/w), Duale Hochschule Stuttgart 
Ausbildungsvoraussetzungen: Gutes Abitur an allgemein-
 bildendem, technischem oder 
 kaufmännischem Gymnasium. 
 Interesse an wirtschaftlichen 
 Zusammenhängen. 
 Vorkenntnisse im Bereich 
 Informatik von Vorteil. 
Ausbildungsbeginn 01. Oktober 2013
Ausbildungsdauer: 3 Jahre
Bewerbungen:  ab sofort 

Bedachungen Schlichenmaier
Brunnengasse 26
71549 Auenwald 
Ansprechpartner: Hr. Schlichenmaier 
Tel. 07191/497776
1 Lehrstelle als Dachdecker
Ausbildungsvoraussetzungen: Hauptschulabschluss
Ausbildungsbeginn September 2012
Ausbildungsdauer: 3 Jahre

Maler Schlichenmaier 
Max-Eyth-Straße 15
71549 Auenwald 
Ansprechpartner: Hr. oder Fr. Schlichenmaier 
Tel. 07191/57072
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1 Lehrstelle als Maler- und Lackierer 
Ausbildungsvoraussetzungen: Sehr guter Hauptschul-
 abschluss, 
 oder guter 
 Werkrealschulabschluss 
Ausbildungsbeginn September 2012
Ausbildungsdauer: 3 Jahre

Markisen Zanker
Max-Eyth-Straße 5
71549 Auenwald
Ansprechpartner: Oliver Zanker
Tel. 07191/62640
Fax. 07191/87450
Email: info@markisen-zanker.de
2 Lehrstellen als rollladen- und Sonnenschutzmechatroniker
Ausbildungsvoraussetzung: Realschule oder sehr guter 
 Hauptschulabschluss
 Handwerkliche Begabung
 Erkennen von technischen 
 Zusammenhängen
Ausbildungsbeginn:  September 2012
Ausbildungsdauer:  3 Jahre

Zerbe GmbH
Hirschgasse 8 - 10
71549 Auenwald
Ansprechpartner: Herr Zerbe
Tel.: (07191) 359030
Fax: (07191) 359038
E-Mail: info@zerbe-gmbh.de
1 Lehrstelle als Bauflaschner/Dachdecker 
Ausbildungsvoraussetzungen: Realschule (Mittlere Reife)
Ausbildungsbeginn September 2012
Ausbildungsdauer: 3,5 Jahre 

1 Lehrstelle als Bauflaschner/Klempner
Ausbildungsvoraussetzungen: guter Hauptschulabschluss 
 oder Realschulabschluss
Ausbildungsbeginn 01. September 2012 
Ausbildungsdauer: 3 Jahre 

rogatti BEWEGUNGSTECHNIK GmbH & Co. KG 
Dorfstraße 12
71549 Auenwald 
Ansprechpartner: Frau Stephanie Gleißner, Tel. 07191-354312
3 Lehrstellen als Feinwerkmechaniker/in, 
Fachrichtung: Maschinenbau 
Ausbildungsvoraussetzungen: Guter Hauptschul-/Realschul-
 abschluss
Ausbildungsbeginn:  September 2012
Ausbildungsdauer:   3,5 Jahre 

pelz und partner
Natursteine GmbH
Industriestraße 11
71549 Auenwald-Mittelbrüden
Herr Pelz
Tel. 07191/359090
Fax: 07191/3590928

1 Lehrstelle als Steinmetz-/Steinbildhauer
Ausbildungsvoraussetzungen: Guter Hauptschul- und/oder 
 Realschulabschluss, 
 handwerkliche Begabung
Ausbildungsbeginn September 2012
Ausbildungsdauer: 3 Jahre 

SJH Schlosserei Joachim Haupt 
Im Anwänder 19
71549 Auenwald 
Herr Haupt
Tel. 07191-84077

1 Lehrstelle als Metallbauer 
Fachrichtung Konstruktionstechnik 
Ausbildungsvoraussetzungen: abgeschlossener 
 Hauptschulabschluss 
 bzw. Realschulabschluss 
Ausbildungsbeginn 01. September 2012
Ausbildungsdauer: 3,5 Jahre 

Brot + Kuchen Scholl GmbH 
Rottalstraße 14
74523 Schwäbisch Hall
Tel. 07977/9195770
Fax: 07977/91957740

1 Lehrstelle als Bäckereiverkäuferin 
Ausbildungsvoraussetzungen: Hauptschulabschluss 
Ausbildungsbeginn 01. September 2012
Ausbildungsdauer: 3 Jahre 

Gemeinde Althütte

Bäckerei Bauer
Hauptstraße 53
71566 Althütte

1 Lehrstelle als Bäckerei-Fachverkäuferin
Ausbildungsvoraussetzung Nettes, gepflegtes Auftreten 
 mit Werkrealschulabschluss
Ausbildungsbeginn 1. September 2012
Ausbildungsdauer 3 Jahre

Freizeitzentrum Sechselberg
Hörschhofer Straße 40 
71566 Althütte – Sechselberg 
Tel. 07192/91912-0
Fax: 07192/91912-22
1 Lehrstelle als Hauswirtschafterin 
Ausbildungsvoraussetzung:  Hauptschulabschluss 
Ausbildungsbeginn:  01. September 2012
Ausbildungsdauer:  3 Jahre

Gasthof Birkenhof 
Schlichenhöfle 2
71566 Althütte 
Frau Strohbeck 
Tel. 07183/41894

1 Lehrstelle als restaurantfachfrau 
Ausbildungsvoraussetzung:  Hauptschul- oder 
 Realschulabschluss 
Ausbildungsbeginn:  01.08.2012
Ausbildungsdauer:  3 Jahre

Klaeger präzision GmbH + Co. KG
Industriestraße 10
71566 Althütte
Herr Erwik Jost
Tel. 07183/95903-14

2 Lehrstellen als Zerspanungsmechaniker
Ausbildungsvoraussetzung guter Hauptschul- oder
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 Realschulabschluss
Ausbildungsbeginn 1. September 2012
Ausbildungsdauer 3,5 Jahre

restaurant STrOHBECKS 
Biergarten + Pension 
Inh. Rainer Strohbeck 
Voggenhof 5/1 
71566 Althütte 
Tel. 07183/428020
www.strohbecks.de
1 Lehrstelle als restaurantfachfrau/-mann
Ausbildungsvoraussetzung:  Realschulabschluss 
Ausbildungsbeginn:  1. August 2012
Ausbildungsdauer:  3 Jahre

ColorID by CasaCCo
Hauptstraße 57 71566 Althütte
Frau Ulla Monika Panz
Tel. 07183/41766 oder 0171/8185309
2 Lehrstellen als Friseurin
Ausbildungsvoraussetzung guter Hauptschulabschluss
Ausbildungsbeginn 1. September 2012
Ausbildungsdauer 3 Jahre

Zahnarztpraxis Jutta-K. Metzger
Theodor-Heuss-Straße 11
71566 Althütte 
Ansprechpartner: Frau Metzger 
Tel. 07183-41502
1 Lehrstelle als Zahnmedizinische Fachangestellte 
Ausbildungsvoraussetzung:  Realschulabschluss/ 
 Werkrealschule
Ausbildungsbeginn:  September 2012
Ausbildungsdauer:  3 Jahre

Gemeinsame Lehrstellen  
für alle Gemeinden

Mildenberger KG 
Gaildorferstraße 9
71522 Backnang 
3 Lehrstellen als Bäcker/in, Konditor/in 
Ausbildungsvoraussetzung:  Hauptschulabschluss
Ausbildungsbeginn:  September 2012
Ausbildungsdauer:  3 Jahre

SWN Kreissparkasse Waiblingen 
Personalabteilung
Bahnhofstraße 13
71332 Waiblingen
Tel. 07151/505-406
Ansprechpartner: Herr Robl 
eMail: Stefan.Robl@swn-online.de

1 Lehrstelle als Bankkaufmann/-frau
Ausbildungsvoraussetzung:  Mittlere Reife
Ausbildungsbeginn:  27.08.2012
Ausbildungsdauer:  2,5 Jahre

1 Lehrstelle als Kaufleute für Bürokommunikation
Ausbildungsvoraussetzung:  Mittlere Reife
Ausbildungsbeginn:  27.08.2012
Ausbildungsdauer:  2,5 Jahre

1 Lehrstelle als Bankkaufmann/-frau mit Zusatzqualifikation 
Finanzassistent/in

Ausbildungsvoraussetzung:  Fachhochschulreife/Abitur
Ausbildungsbeginn:  27.08.2012
Ausbildungsdauer:  2 Jahre

2 Lehrstellen als Bachelor of Arts Fachrichtung Bank 
Ausbildungsvoraussetzung:  Abitur, Durchschnitt 2,0 
 oder besser
Ausbildungsbeginn:  06.08.2012
Ausbildungsdauer:  3 Jahre (6 Semester)

Lehrstellen für 2013:

21 Lehrstellen als Bankkaufmann/-frau
Ausbildungsvoraussetzung:  Mittlere Reife
Ausbildungsbeginn:  26.08.2013
Ausbildungsdauer:  2,5 Jahre

4 Lehrstellen als Kaufleute für Bürokommunikation
Ausbildungsvoraussetzung:  Mittlere Reife
Ausbildungsbeginn:  26.08.2013
Ausbildungsdauer:  2,5 Jahre

21 Lehrstellen als Bankkaufmann/ -frau mit Zusatzqualifikation 
Finanzassistent/in
Ausbildungsvoraussetzung:  Fachhochschulreife/Abitur
Ausbildungsbeginn:  26.08.2013
Ausbildungsdauer:  2 Jahre

5 Lehrstellen als Bachelor of Arts Fachrichtung Bank 
Ausbildungsvoraussetzung:  Abitur, Durchschnitt 2,0 
 oder besser
Ausbildungsbeginn:  05.08.2013
Ausbildungsdauer:  3 Jahre (6 Semester)

Tesat-Spacecom GmbH & Co. KG 
Personalabteilung 
Gerberstraße 49
71522 Backnang 
Tel. 07191/930-1458
Fax: 07191/930-1869
Ansprechpartner: Frau Volwassen 
Email: jobs@tesat.de
Internet: www.tesat.de

4 Ausbildungsplätze als Elektroniker/-in für Geräte und 
Systeme
Ausbildungsvoraussetzungen:  mindestens guter 
 (Werk-)Realschulabschluss
Sonstige Voraussetzungen:  gute Noten in Mathe, Physik 
 und ggf. Technik
 technisches Verständnis
Ausbildungsbeginn: 01. September 2012
Ausbildungsdauer: 3 ½ Jahre 

2 Ausbildungsplätze als Industrieelektriker/-in 
(Geräte und Systeme)
Ausbildungsvoraussetzungen:  mindestens guter 
 Hauptschulabschluss
Sonstige Voraussetzungen:  gute Noten in Mathe, Physik 
 und ggf. Technik
 technisches Verständnis, 
 handwerkliches Geschick
Ausbildungsbeginn: 01. September 2012
Ausbildungsdauer: 2 Jahre 

1 Ausbildungsplatz als Oberflächenbeschichter/-in
Ausbildungsvoraussetzungen:  mindestens guter 
 Hauptschulabschluss
Sonstige Voraussetzungen:  Interesse an naturwissen-
 schaftlichen Fächern, vor 
  allem Chemie und Physik 
 ausgeprägtes technisches 
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 Verständnis
 handwerkliches Geschick
Ausbildungsbeginn: 01. September 2012
Ausbildungsdauer: 3 Jahre 

2 Ausbildungsplätze als Mikrotechnologe/-in 
(Mikrosystemtechnik)
Ausbildungsvoraussetzungen:  mindestens guter 
 (Werk-)Realschulabschluss
Sonstige Voraussetzungen:  gute Noten in Mathe, Physik,  
 Chemie und ggf. Technik
 technisches Verständnis
Ausbildungsbeginn: 1. September 2012
Ausbildungsdauer: 3 Jahre

3 Ausbildungsplätze als Bachelor of Engineering 
- Studiengang Elektrotechnik, Vertiefung Nachrichtentechnik 
- (Duales Studium in Zusammenarbeit mit der Dualen Hoch-
schule Stuttgart)
Ausbildungsvoraussetzungen:  gutes Abitur oder 
 Fachhochschulreife,  
 möglichst mit Profil-/
 Neigungsfach Mathe 
 und Physik oder Technik
sonstige Voraussetzungen:  Notendurchschnitt mind. 2,5
 Interesse und Spaß an der 
 Technik
 gute Englischkenntnisse 
Ausbildungsbeginn: 01. September 2012
Ausbildungsdauer: 3 Jahre

3 Ausbildungsplätze als Bachelor of Engineering 
- Studiengang Informatik, Vertiefung Informationstechnik -
(Duales Studium in Zusammenarbeit mit der  Dualen Hoch-
schule Stuttgart)
Ausbildungsvoraussetzungen:  gutes Abitur oder 
 Fachhochschulreife, 
 möglichst mit Profil-/
 Neigungsfach Mathe 
 und Physik oder Technik
sonstige Voraussetzungen:  Notendurchschnitt mind.  2,5
 Interesse und Spaß an der 
 Technik
 gute Englischkenntnisse 
Ausbildungsbeginn: 01. September 2012
Ausbildungsdauer: 3 Jahre

2 Ausbildungsplätze Bachelor of Engineering 
- Studiengang Wirtschaftsingenieurwesen, Vertiefung Elektro-
technik -
(Duales Studium in Zusammenarbeit mit der Dualen Hochschule 
Stuttgart, ehemals Berufsakademie Stuttgart)
Ausbildungsvoraussetzungen:  gutes Abitur oder 
 Fachhochschulreife, 
 möglichst mit Profil-/
 Neigungsfach Mathe 
 und Physik oder Technik
sonstige Voraussetzungen:  Notendurchschnitt mind. 2,5
 Interesse und Spaß an der 
 Kombination Betriebswirt-
 schaft und Technik
 gute Englischkenntnisse 
Ausbildungsbeginn: 01. September 2012
Ausbildungsdauer: 3 Jahre

Das Auswahlverfahren beginnt für alle Ausbildungsberufe am 01. 
September 2011; die Stellen sind ausgeschrieben, bis die jeweili-
gen Ausbildungsplätze besetzt sind. 
Nach Möglichkeit bitte online über die Homepage bewerben.

GEMOS GmbH 
Manfred-von-Ardenne-Allee 19
71522 Backnang 
Ansprechpartner: Harry Baumstark 
1 Lehrstelle als Fachinformatiker/Fachinformatikerin im Bereich 
Anwendungsentwicklung 
Ausbildungsvoraussetzungen:  Guter Realschulabschluss-
 gute Noten in Mathematik, 
 Englisch und Deutsch 
Ausbildungsbeginn: 01. September 2012
Ausbildungsdauer: 3 Jahre

Karosseriebau FrITZ GmbH
Hummelbühl 10, 
71522 Backnang
Tel. 07191 32430
Ansprechpartner: Petra und Ulrich Fritz
1 Lehrstelle als Fahrzeuglackierer
Ausbildungsvoraussetzung: Hauptschulabschluss
Ausbildungsbeginn: 1. September 2012
Ausbildungsdauer: 3 Jahre

s c h u l e n
Grundschule Auenwald 
Unterbrüden/Oberbrüden

Schülerinnen und Schüler der Grundschule Auenwald, Unter-/
Oberbrüden beim Kreisfinale der Schwimmmeisterschaften von 
Jugend trainiert für Olympia

Am Montag, 26.03.2012 fand im Backnanger Hallenbad ab 14.00 
Uhr das diesjährige Kreisfinale von Jugend trainiert für Olympia – 
Schwimmen statt. Wie immer nahm die Grundschule Auenwald, 
Unter-/Oberbrüden mit einer Mädchen- und einer Jungenmann-
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schaft daran teil. Die Devise für dieses Jahr hieß „Dabei sein ist 
alles“ und „Erfahrungen für die Zukunft sammeln“. Der Wettkampf 
begann mit dem Rückenkraulen der Jungen und Mädchen über 25 
Meter. Hier starteten für unsere Schule Tim Fischer, Max Rein-
huber, Yannick Schaaf, Mary-Lou Schulz, Lea Mayer und Marie 
Klenk. Jedes Kind gab sein Bestes und fast alle sammelten hier-
bei erste Wettkampferfahrungen. Daran anschließend hieß es 25- 
Meter-Brustschwimmen. Für die Jungs gingen Fabian Kran, Max 
Raddatz, Simon Reinhuber und Nils Klenk an den Start. Bei den 
Mädchen starteten Lea Mayer, Luana Geist, Milena Weller und 
Marie Salzmann. Auch hier zeigte sich, dass wir Auenwalder nicht 
zu den schlechtesten gehören. Die letzte Einzeldisziplin war das 
25-Meter-Freistilschwimmen. Hier schwammen Max Raddatz, 
Tim Fischer, Max Reinhuber und Axel Stelzmann bei den Jungs. 
Für die Mädchen traten Mary-Lou Schulz, Luana Geist, Rebecca 
Scheib und Sarah Rieger an. Ganz am Schluss mussten noch die 
Staffelwettkämpfe geschwommen werden, bei denen alle nochmal 
ihr Bestes gaben.
Insgesamt belegten die Mädchen den 4. Platz und die Jungen den 
5. Platz bei diesem Kreisfinale. Damit qualifizierten sie sich zwar 
nicht für die nächste Runde, aber ich glaube, es hat auch so allen 
Spaß gemacht.
Ein herzliches Dankeschön an die Mamas und die Oma, die mich 
im Hallenbad unterstützt haben!!  Jutta Fußnegger 

KULTUr IM WEISSACHEr TAL
Mai 2012

Samstag, 19.05.2012, 19.00 Uhr
Vernissage
Ausstellung Aquarellmalereien von Ria Schmid
Althütte, Rathaus

Sonntag, 20.05.2012, 11.15 Uhr
Einweihung des Skulpturenpfades „An Brücken und Wegen“
Unterweissach, Bürgerhaus

Hiermit wird zur Sitzung der Verbandsversammlung des Zweck-
verbandes Bildungszentrum Weissacher Tal am
Donnerstag, 3. Mai 2012, 18.00 Uhr
im Bildungszentrum Weissacher Tal, Mensa, herzlich eingela-
den.

T A G E S O r D N U N G
ÖFFENTLICH
1. Feststellung der Jahresrechnung 2011
2. Sanierung Fahrbrücke Nord (Aichholzhof)
3. Erweiterung Bildungszentrum West 2
 hier: Verbreiterung der Pflasterzeile um das Gebäude
4. Sanierung Dach Freizeitpavillon
 hier: alternative Überlegungen
5. Sanierung Hausmeisterwohngebäude
6. Verwaltungsräume Zweckverband
7. Grundsatzbeschluss Doppik-Einführung
8. Bekanntgaben
9. Verschiedenes
10. Verabschiedung von Geschäftsführer Rüdiger Frey

gez.
Wörner
Verbandsvorsitzender

Bilbiothek im 
Bildungszentrum Weissacher Tal 

Die Bibliothek im Bildungszentrum bleibt wegen des beweglichen 
Ferientages am Montag, 30. April geschlossen
Die nächste öffentliche Ausleihe ist dann am Donnerstag, 3. Mai, 
abends von 17.00 – 20.00 Uhr.

Gewerbliche Schule Backnang

HighTech Ideen im Bereich der Elektromobilität
Die Gewerbliche Schule Backnang versteht sich als innovati-
ver Partner in Bildung und Ausbildung. Unter anderem wurde 
die Schule im Jahr 2011 im Bereich Kfz-Technik bundesweit zur 
Besten Berufsschule gewählt. Die GSBK plant in Kooperation mit 
dem Verein der Freunde und Förderer und Ausbildungspartnern 
regelmäßig ein Technologieforum zu verschiedenen innovativen 
Themenbereichen zu veranstalten. 

Das 1. Backnanger Technologieforum mit dem Schwerpunkt 
Elektromobilität findet am Donnerstag, 3. Mai 2012 ab 18 Uhr 
statt.
In der neuen Aula und dem Pausenhof der Gewerblichen Schule 
warten neben einer Fachausstellung namhafter Unternehmen 
höchst interessante Vorträge zur aktuellen Diskussion rund um 
das Thema auf Sie. Zum einen „Stand der Technik-Elektromobilität 
heute“  vom Gründerpreisgewinner des Rems-Murr-Kreises 2011, 
Dr. Uwe Kehn, und zum anderen „In welche Zukunft fährt der Elek-
troantrieb?“ vom stellvertretenden Dekan und Prodekan der Hoch-
schule Esslingen für Fahrzeugtechnik, Prof. Dr.-Ing. Jürgen Haag.
Weitere Informationen finden Sie unter www.gs-bk.de

R e c y c l i n g

Auenwald - Terminverschiebungen 
bei der Müllabfuhr
Wegen des Feiertags am 1. Mai wird in Auenwald die Leerung 
sämtlicher großen 770- und 1.100 l-Restmüllcontainer auf Mitt-
woch, 2. Mai verlegt.
Die AWG bittet um Beachtung des geänderten Entsorgungster-
mins.

Keine plastiktüten in die Biotonne -
auch kompostierbare Biomüllbeutel sind nicht zulässig!

Immer mehr plastiktüten verunreinigen den Bioabfall. Künftig 
werden solcherart fehlbefüllte Biotonnen nicht mehr geleert.
Bei den bereits angekündigten verstärkten Kontrollen während der 
Biotonnenleerung stoßen die Müllwerker und die Abfallberater der 
AWG immer wieder auf eine bunte Ansammlungen verschiedens-
ter Beutel. Um ihre Biotonne „sauber“ zu halten, werden in etli-
chen Haushalten die Küchenabfälle in Plastiktüten verpackt und 
so in die Biotonne eingefüllt. Diese Praxis sorgt an der Biovergä-
rungsanlage in Backnang-Neuschöntal für erhebliche Mehrkos-
ten, denn der Plastikmüll muss aufwendig aussortiert und teuer 
entsorgt werden. Außerdem haftet ein Teil der Bioabfälle an den 
aussortierten Plastiktüten und geht so für den energiebringenden 
Vergärungsprozess verloren.
Immer häufiger werden im Handel kompostierbare Biomüllbeutel 
angeboten als Alternativen zu Papiertüten oder zur Verwendung 

www.auenwald.de
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alter Zeitungen. Da diese Biobeutel nicht durchnässen, sind sie 
unkomplizierter zu handhaben als Papiertüten. Trotz dieses unbe-
streitbaren Vorteils können die Biobeutel von der AWG nicht zur 
Verwendung im Rems-Murr-Kreis zugelassen werden.
Dies liegt daran, dass die Vergärungstechnik in der AWG-Anlage 
hohe Anforderungen an die Aufbereitung der Bioabfälle stellt. 
Zunächst werden diese zerkleinert, um einen guten Aufschluss des 
organischen Materials für den bakteriellen Abbau in den Vergä-
rungsfermentern zu erreichen. Anschließend werden mit einem 
Sternsieb alle Bestandteile entfernt, die größer als 60 mm sind. 
Dies dient zum Aussortieren von Störstoffen und zum mechani-
schen Schutz der nachfolgenden Verarbeitungsaggregate. Dabei 
werden auch die Biobeutelfetzen aussortiert und mit ihnen geht 
viel wertvolle Biomasse verloren. Die Biobeutel müssen entfernt 
werden, weil sich das Beutelmaterial in dem etwa zweiwöchigen 
Vergärungsprozess nicht abbaut und deshalb beim anschließen-
den Abpressen des Gärsubstratbreies die Siebkörbe der Pressen 
verstopfen würde.
Daher fordert die AWG alle Bürger auf, solche Biobeutel nicht 
mehr zu verwenden. Ansonsten muss bei den Biotonnenkontrollen 
damit gerechnet werden, dass solche Tonnen beanstandet werden 
und künftig auch ungeleert stehen bleiben. 
Geschäftsführer Gerald Balthasar verweist auf die Alternativen: 
„Bitte packen Sie die organischen Küchenabfälle in Papiertüten, 
alte Zeitungen oder spezielle Kraftpapiertüten ein, die im Handel 
erhältlich sind. So halten Sie die Biotonne sauber und helfen mit, 
dass Ihre Bioabfälle optimal verwertet werden können.“
Fragen zum richtigen Befüllen der Biotonne beantwortet die Abfall-
beratung der AWG unter den Telefonnummern 07151/501-9535 
und –9538 sowie per E-Mail an info@awg-rems-murr.de.

w e r b u n g

Entsorgungstermine im Mai

alle Restmüll-Container (770/1100 Liter)  Mi, 2.5.  Di, 15.5.  

Restmüll-Container (770/1100 Liter), wöchentl. Leerung Mi, 2.5. Di, 8.5. Di, 15.5. Di, 22.5.

alle Restmülltonnen    Mo, 21.5. 

Restmülltonnen mit 2-wöchentl. Leerung  Mo, 7.5.  Mo, 21.5. 

Biotonnen   Mo, 14.5. Mo, 21.5.

Gelbe Tonne   Mo, 14.5.  

Altpapiertonne  Fr, 11.5.   

AWG Service-Telefon   
Fragen zur Vermeidung, Verwertung und Entsorgung von Müll werden von der
Abfallwirtschaftsgesellschaft unter den Telefonnummern 0 71 51 / 501 95 35 und
501 95 38 beantwortet. Anfragen per Telefax sind unter 0 71 51 / 501 95 50 möglich.
E-Mail: info@awg-rems-murr.de
Internet: http://www.awg-rems-murr.de

zum Beispiel

1000 Flyer Din A6
4/0-farbig, 150 gr/qm-Papier

nur 40,00 Euro

ANZEIGE

16.–20. Mai 2012
ab 488,- Euro pro Person im DZ/HP
mit Berlin/Uckermark/Kahnfahrt

5 Tage spreewald
nur noch 2 DZ frei!

Amigos Reisen Roland Schlichenmaier
Stuttgarter Str. 72 | 71554 Weissach i.T.
Tel. 0 71 91.35 56 14 | www.amigos-reisen.de
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Gemeindeverwaltung Auenwald
 Telefon
rathaus Unterbrüden, Lippoldsweilerstr. 15 07191 50 05-0
   Fax 5005-50
E-Mail: info@auenwald.de   www.auenwald.de 
BM Ostfalk: ostfalk@auenwald.de Tel. 07191 50 05-30
Sprechzeiten Mo., Di.  08.00 – 12.00 Uhr 13.30 – 16.00 Uhr
 Mi. 07.30 – 13.00 Uhr
 Do. 08.00 – 12.00 Uhr 14.00 – 18.30 Uhr
 Fr. 08.00 – 12.00 Uhr

Bürgermeister Ostfalk 
(nach Dienstschluss in dringenden Notfällen) 3689675
Im Verhinderungsfall Stv. Bürgermeister Klenk  
(in dringenden Notfällen)  51150

Grundschule Lippoldsweiler,  57181
Ammerweg 8   Fax 301573
Kernzeitenbetreuung  301571

Grundschule Unterbrüden,  5530
Beaurepairestr. 3   Fax 312710
Kernzeitenbetreuung  015779544671

Außenstelle Oberbrüden,  5540
Bruckwiesen 20
Kindergärten 
Hohnweiler - Ruitweg 13  58244
Oberbrüden - Steinbacher Str. 13/2 54660
Kleinkindgruppe - Schulweg 14  52048
Unterbrüden - Brückenweg 5 59156
 - Im Stockrain 22 59054

Altes Schulhaus Ebersberg  59153
Altes Schulhaus Oberbrüden  902081
Auenwaldhalle   59138 und 58967
Bauhof   911737
Feuerwehrgerätehaus  318142
Jugendraum Oberbrüden  0173 1456796
ratsscheuer   500560
Sporthalle Oberbrüden  56529 und 56907
Hausmeister mobil  0173 6448650
Turnhalle Hohnweiler  59124

Störungsmeldungen: 
Wasser   0171 9728889
Gas (Stadtwerke Backnang)  176-17
Strom (SÜWAG)   3266-0
Straßenbeleuchtung  5005-0
Notruf Feuerwehr  112
Notruf polizei   110
polizeiposten Weissach im Tal  3 52 60
polizeirevier Backnang  90 90
Deutsches rotes Kreuz, Rettungsdienst 192-22

Kreiskrankenhaus Backnang 330

Diakoniestation Weissacher Tal
Pflegedienstleitung:  911530 od. 911533
Nachbarschaftshilfe der Kath. Kirchengemeinde 57130 

Notariat Weissach im Tal II  5005-36
im Rathaus Unterbrüden  Fax 5005-37
Sprechzeiten Mo. – Fr.  08.00 – 12.00 Uhr
 Mo. – Mi.  14.00 – 16.30 Uhr
 Do.  14.00 – 18.00 Uhr 
  und tel. Vereinbarung

bibi – Bibliothek im Bildungszentrum 
Öffentliche Bibliothek 
Öffentliche Ausleihe:
Montag  13.30 – 16.00 Uhr
Dienstag  17.00 – 20.00 Uhr
Donnerstag  17.00 – 20.00 Uhr
Während der Schulferien bleibt die Bibliothek geschlossen!

www.backnangerkinos.de • www.olympiakino.de
Backnang

Winnenden

Kinoprogramm 
vom 26.04.2012
bis 02.05.2012

 - - - - - - -
 - - - - - - -
 16:45 16:45 16:45 16:45 16:45 16:45 16:45
 19:00 19:00 19:00 19:00 19:00 19:00 19:00
 21:10 21:10 21:10 21:10 21:10 21:10 -
 - 23:15 23:15 - - - -

 - - - - - - -
 - - - 13:00 - - -
 15:00 15:00 15:00 15:00 15:00 15:00 -
 - - - - - - -
 - - - - - - -

 - - - - - - -
 - - - - - - -
 15:00 15:00 15:00 15:00 15:00 15:00 -
 - - - - - - -
 - - - - - - -
 - - - - - - -

 - - - - - - -
 - - - 13:00 - - -
 - - - - - - -
 17:00 17:00 17:00 17:00 17:00 17:00 -
 19:00 19:00 19:00 19:00 19:00 19:00 19:00

 - - - - - - -
 - - - - - - -
 - - - - - - 16:40
 20:50 20:50 20:50 20:50 20:50 20:50 -
 - 23:15 23:15 - - - -

 - - - - - - -
 - - - - - - -
 - - - - - - 20:00
 - - - - - - -

 - - - 11:30 - - -
 - - - - - - -
 - - - - - - -
 - - - - - - -

 15:00 15:00 15:00 15:00 15:00 15:00 -
 - - - - - - 16:45
 17:45 17:45 17:45 17:45 17:45 17:45 -
 20:30 20:30 20:30 20:30 20:30 20:30 -
 - 23:15 23:15 - - - -

Uni 1 - 120 Minuten, ab 12 Jahren.
American Pie – Das Klassentreffen 
Fr+Sa 23.15 Uhr Kinotagspreis. Es ist wirklich 
wahr: Stiffl er und Co. treffen sich nach Jahren 
wieder. Doch ob sie erwachsener geworden 
sind?

Uni 1 - 90 Minuten, ab 0 Jahren.
Das Haus Anubis – Pfad der 7 Sünden 
So. 13 Uhr Kinotagspreis. Die so beliebte 
Mischung aus Daily Soap, Teenie-Komödie 
und Mystery-Story endlich im Kino.

Uni 2 - 110 Minuten, ab 0 Jahren. 
Spieglein Spieglein – 
Die wirkl. wahre Geschichte 
So witzig spritzig haben Sie  Schneewittchen 
noch nie erlebt. Julia Roberts als böse 
Stiefmutter!

Uni 2 - 105 Minuten, ab 12 Jahren. 
The Lucky One – Für immer der Deine
So. 13 h Kinotagspreis. Zac Efron macht sich 
auf die Suche nach der Frau, deren Bild ihn
im Krieg gerettet hat. Nach Nicholas Sparks.

Uni 2 - 135 Minuten, ab 12 Jahren. 
Battleship 
Fr+Sa 23.15 Uhr Kinotagspreis. 
„Schiffe versenken“ im Kino mit Rihanna 
und Taylor Kitsch. 

Uni 3 (MEGA) - 115 Minuten, ab 12 Jahren. 
Amazing Grace
In Zus.arbeit mit der ev. Allianz. Eintritt nur 
EUR 5.– mit anschl. Diskussion.

Uni 3 (MEGA) 200 Minuten, ab 12 Jahren. 
Titanic (3D DIGITAL - Überl.)
So. zum Kinotagspreis. James Camerons 
Meisterwerk in 3D 

Uni 3 (MEGA) - 155 Minuten, ab 12 Jahren. 
Marvel`s The Avengers 
Fr./Sa. 23.15h Kinotagspreis. Die coolsten, 
stärksten und heiß begehrtesten Superhelden 
der Welt in 3D auf der Großleinwand!

DO
26.04.

FR 
27.04.

SO
29.04.

MO
30.04.

DI
01.05.

MI
02.05.

SA
28.04.

UNIVERSUM BACKNANG
Sulzbacher Straße 32
Tel. 0 71 91 / 6 55 55
Büro 0 71 91 / 95 23 20

 - - - - - - -
 16:45 16:45 16:45 16:45 - 16:45 16:45
 - - - - - - -
 19:30 19:30 19:30 19:30 19:30 19:30 19:30

 - - - - - - -
 - 15:00 15:00 15:00 - - -
 - - - - 16:45 16:45 -
 - - - - - - -

 - - - - - - -
 - - 17:15 17:15 17:15 - -
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 - - - - - - -
 16:45 - - - - - 16:45
 - 17:15 - - - - -
 - - 19:45 19:45 19:45 19:45 -

 - - - - - - -
 - - - - - - -
 - 15:00 15:00 15:00 - - -
 - - - - - - -
 - - - - - - -

Oly 1 - 145 Minuten, ab 12 Jahren. 
Marvel`s The Avengers (2D) 
Die coolsten, stärksten und heiß begehrtesten 
Superhelden der Welt auf der Großleinwand!

Oly 1 - 100 Minuten, ab 0 Jahren. 
Sams im Glück
Hurra, das Sams ist wieder da – 
mit einem ganz neuen Abenteuer! 

Oly 2 - 110 Minuten, ab 0 Jahren. 
Habemus Papam – Ein Papst büxt aus 
Meine Filmauswahl.

Oly 2 - 135 Minuten, ab 12 Jahren. 
Battleship  
„Schiffe versenken“ im Kino mit Rihanna und 
Taylor Kitsch. Tolle Action! 

Oly 2 - 120 Minuten, ab 6 Jahren. 
Ziemlich beste Freunde (TIPP) 
Ein querschnittgelähmter Adliger und ein 
schwarzer Vorbestrafter als sein ungewöhn-
licher Pfl eger.

OLYMPIA KINO WINNENDEN
Ringstraße 56/1, 
Tel. 0 71 95 / 6 37 91
Büro 0 71 91 / 95 23 20

Kinoprogramm vom 26.04.2012 – 02.05.2012 
Mehr und Reservierung unter www.backnangerkinos.de

Kinoprogramm vom 26.04.2012 – 02.05.2012
Mehr und Reservierung unter www.olympiakino.de

Meine Filmauswahl in Winnenden nächste Woche: „Unser Leben“ 
(Schulvorstellungen gerne möglich – auch in Backnang. Anfragen an info@backnangerkinos.de).

Denkt an die Männerabend-Vorpremiere von „American Pie - Das Klassentreffen“ am Mittwoch, 25.04.. 
um 20.15 Uhr (im Universum Kino in Backnang). Mädels – bestimmt nehmen die Jungs Euch auch mit (oder?).

Am Wochenende ist die große Leistungs- und Erlebnismesse in Backnang. Natürlich fi ndet man uns 
auch dort (Stand 25 in der Stadthalle). Schaut vorbei und lasst Euch überraschen. Außerdem gibts diese 

Woche als Messeschnäppchen die 23.15 Uhr Vorstellungen im Kino zum Kinotagspreis 
(American Pie, Battleship und Avengers 3D).

In Zusammenarbeit mit der evangelischen Allianz zeigen wir am 02.05. „Amazing Grace“ um 20 Uhr.

DO
26.04.

FR 
27.04.

SO
29.04.

MO
30.04.

DI
01.05.

MI
02.05.

SA
28.04.
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Notruf  110
Feuerwehr 112
Polizeiposten 
Unterweissach 3526-0
Rettungsdienst 
Krankentransport 112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Samstag, 28.4., Sonntag, 29.4. und Dienstag, 1.5.2012
Ärztliche Notfallpraxis im Backnanger Kreiskrankenhaus,
Karl-Krische-Straße 4 – 11, Telefon 07191 3435533

Kinderärztlicher Notfalldienst
Samstag, 28.4.2012
Dr. Dombos, Remshalden-Grunbach, Bahnhofstraße 27,
Tel. 07151 2060455
Sonntag, 29.4.2012
Dr. Horlacher/Weimann/Besuch, Waiblingen, Alter Postplatz 13,
Tel. 07151 53453
Dienstag, 1.5.2012
Dr. Noll/Schütz, Backnang, Sulzbacher Straße 52, Tel. 07191 1560

Zahnärztlicher Notfalldienst  
für den rems-Murr-Kreis
An Wochenenden und Feiertagen zentral zu erfragen über Anruf-
beantworter unter Telefon 0711 7877744.

Augenärztlicher Notfalldienst  
für den rems-Murr-Kreis
Telefon 01805 284367 oder 01805 AUGEN SOS

HNO-ärztlicher Gebietsdienst
Außerhalb der Sprechstunden 8.00 bis 8.00 Uhr, am Samstag, 
am Sonntag und an den Feiertagen unter Telefon 01805 003656.

Apotheken-Bereitschaftsdienst
Donnerstag, den 26.04.2012
Sturmfeder-Apotheke, Hauptstraße 47, Oppenweiler, Tel. 4 45 51
Freitag, den 27.04.2012
easy-Apotheke, Im Biegel 16, Backnang, Tel. 9 04 36 30
Samstag, den 28.04.2012
Center-Apotheke im Kaufland Backnang, Sulzbacher Straße 201, Back-
nang Tel. 91 15 11 00
Sonntag, den 29.04.2012
Rats-Apotheke, Backnanger Straße 48, Allmersbach, Tel. 35 90 20
Montag, den 30.04.2012
Brücken-Apotheke, Sulzbacher Straße 21, Backnang, Tel. 6 51 33
Dienstag, den 01.05.2012
Rathaus-Apotheke, Backnanger Straße 2, Großaspach, Tel. 92 02 96
Mittwoch, den 02.05.2012
Johannes-Apotheke, Burgplatz 3, Backnang, Tel. 6 85 08

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Samstag, 28.4., Sonntag, 29.4. und Dienstag, 1.5.2012
Tierarztpraxis Krüger/Assistent, Backnang, Akazienweg 48,
Tel. 902284

Tierärztlicher Notdienst 
für Kleintiere rems-Murr
Zu erreichen über Zentrale (Tiernot), Tel. 07000 8437668

Diakoniestation Weissacher Tal
Brüdenwiesen 7, 71554 Weissach im Tal – Unterweissach
(Haus II des Alexander-Stifts im Gartengeschoss)
Pflegedienstleitung: Schwester Heike Stadelmann Tel. 9115-30
Geschäftsführung: Martina Zoll       Tel. 9115-33
Sprechzeit Mo – Fr  8.00  – 12.00 Uhr 
Tagespflege: Rosemarie Drac       Tel. 9115-40
Öffnungszeit  Mo – Fr  8.00  – 16.00 Uhr
Hausnotruf:  Martina Zoll       Tel. 9115-33
 Heike Stadelmann       Tel. 9115-30
 jeweils vormittags
Katholische Haus- und Nachbarschaftshilfe
Einsatzleitung: Frau Frank       Tel. 56937

Familienpflege
über die Sozialstation Backnang
Einsatzleitung: Frau Trefz, Telefon 23542
Einsätze bei Familien mit Kindern.
Wir sind für Sie da, wenn Mutter oder Vater krank sind.

Nachbarschaftshilfe
der Katholischen Kirchengemeinde Auenwald-Althütte
Einsatzleitung: Frau Cornelia Datphäus-Strohmaier, Erlenweg 3, 71549 
Auenwald, Telefon: 57130, Fax: 899980

pflegebegleiter 
des Krankenpflegevereins Auenwald
Er hilft Ihnen und sucht neutral nach Lösungen in schwierigen Lebens-
lagen. z.B. im Krankheits- und Pflegefall, Tel: 0157 77 32 63 35. Wir 
rufen auch gerne zurück.

HOSpIZ-DIENST rems-Murr-Kreis
Ambulante Begleitung Schwerstkranker, Sterbender und ihrer Ange-
hörigen. Einsatzleitung: Telefon 07151 9591950

Deutsches rotes Kreuz
Kreisverband rems-Murr e.V.
Ambulante pflege und Mobile Dienste, Backnang
Frau Finsinger, Eugen-Adolff-Str. 120, 71522 Backnang
Tel.: 07191 88311, Fax: 07191 953690
www.kv-rems-murr.drk.de, E-Mail: info@kv-rems-murr.drk.de

Hospizstiftung rems-Murr-Kreis e.V.
Theodor-Kaiser-Straße 33/1, 71332 Waiblingen
Ambulanter Hospizdienst, Tel. 07151 95919-50
Einsatzleitung für den gesamten Rems-Murr-Kreis
Unterstützung zu Hause, im Krankenhaus und im Pflegeheim
E-Mail: ambulantes@hospiz-rems-murr.de
Stationäres Hospiz Backnang, Tel. 07191 34333-0
E-Mail: Stationaeres@hospiz-rems-murr.de

„Bürger helfen Bürgern“ in Notfällen
Kontaktadresse: Agenda 21 Gesellschaft, Kultur und Soziales
Bürgermeisteramt Auenwald, Lippoldsweilerstr. 15 in
71549 Auenwald, Fax 5005-50, Telefon 5005-10

b e r e i t s c h a f t s d i e n s t e
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im ev. Gemeindehaus in Hohnweiler

Freitag, 11. Mai, 19.30 Uhr: Max Frisch, Homo faber
Die Verfilmung des Romans „Homo faber“ (1957) durch Volker 
Schlöndorff (1991) zeichnet die Stationen der Identitätssuche und 
Selbstdefinition eines einseitig technisch und naturwissenschaft-
lich-rational geprägten Ingenieurs bis zur schmerzhaften Selbst-
erkenntnis nach. Der ganz aus der Sicht der Hauptfigur, des 
Ingenieurs Walter Faber (Anspielung auf den Begriff des homo 
faber, des schaffenden Menschen, des Praktikers), geschriebene 
Lebensbericht nimmt Bezüge auf die griechische Mythologie auf, 
insbesondere Verweise auf das Ödipus-Motiv und das Motiv der 
Blindheit. 
Faber (Sam Shepard) verliebt sich in seine eigene Tochter Sabeth 
(Julie Delpy), von deren Existenz er bislang nichts wusste und 
die ihn an seine Jugendliebe Hanna (Barbara Sukowa) erinnert. 
Er begleitet sie auf der Heimreise nach Athen zu ihrer Mutter. In 
der Wiederholung von Reisen und der Reflexion von Erlebtem ver-
knüpfen sich Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft. 
Der Gegensatz von Technik und Natur, Fragen nach Zufall oder 
Schicksal, dem Verhältnis der Geschlechter zueinander, persön-
licher Identität und sozialer Verantwortung sind u. a. zentrale 
Themen des Werks. Faber reflektiert im Rückblick sein äußerlich 
klar geordnetes, gefühlsarmes Leben, in das durch eine Verket-
tung von Zufällen und beunruhigenden Ereignissen die verdrängte 
Vergangenheit eindringt. Die verkrusteten Schichten seines Inne-
ren brechen auf; er gelangt noch zu später Einsicht, möchte sich 
ändern.

Vorschau:     
15. Juni: Gottfried Keller, Kleider machen Leute
Juli und August: Sommerpause
14. Sept.: Dürrenmatt, Der Richter und sein Henker
Do.,11. Okt.: Joseph Roth, Das Spinnennetz I  
Fr., 12. Okt.:  Joseph Roth, Das Spinnennetz II  
9. Nov.: Romeo und Julia auf dem Dorfe 
7. Dez.: Kulinarischer Filmabend mit dem Film:
 Wolfgang Liebeneiner (Regie), Das kleine Hof-

konzert    

Evang. Kirchengemeinde
Oberbrüden – Unterbrüden

Evangelisches pfarramt Oberbrüden-Unterbrüden
Pfarrgasse 1, 71549 Auenwald-Oberbrüden
Internet: www.evkirche-brueden.de
pfarrer Dr. Ingo Sperl
Telefon: 07191 53157, Fax: 310225
E-Mail: Pfarramt.Oberbrueden-Unterbrueden@elk-wue.de
Diakonin Annette Roth, 
Brüdener Str. 2/1, Unterweissach, Tel. 07191 3534-59, 
E-Mail: roth@evkbz-bk.de
pfarramtssekretärin Angelika Schick, Telefon: 07191 341115, 
E-Mail: Pfarrbuero.Oberbrueden@gmx.de
Das Pfarramt ist dienstags bis donnerstags von 9 Uhr bis 12 Uhr 
besetzt. 

k i r c h l i c h e  n a c h r i c h t e n

Evangelische Kirchengemeinde  
Lippoldsweiler 

Evang. Pfarramt Lippoldsweiler
Ammerweg 3, 71549 Auenwald

Ansprechpartner im pfarramt: 
Pfarrerin Dinda: Tel. 52098, Fax 318375 
Frauenfrühstück: Frau Reutter, Tel. 54605 
  und Frau Tyburzy, Tel. 53977
Spielkreis Do: Birte Thomas, Hintere Wiesen 22, 
  71549 Auenwald, Tel.07191/341212
  und Sandra Schützle, Jahnstr. 7, 
  71549 Auenwald Tel. 07191/970906.
Pfarramtssekretärin  Frau Rieger:
  Dienstag 14.00 Uhr – 16.30 Uhr
  Donnerstag 14.00 Uhr – 16.30 Uhr
E-Mailadresse: Evang.Pfarramt.Lippoldsweiler@arcor.de

Wochenspruch:
Ist jemand in Christus, so ist er eine neue Kreatur; das Alte ist ver-
gangen, siehe, Neues ist geworden. 2. Korinther 5,178

Freitag, 27. April 2012
18.00 Uhr bis 19.00 Uhr Treffen der Pfadfindergruppe „Tiger“ mit 

Marie Fleischmann, Alexander Koscheike und Tobias 
Schröder. 

 Ort: Evangelisches Gemeindehaus, Dachstüble 

Sonntag, 29. April 2012 – Jubilate -
10.00 Uhr  Gottesdienst mit Prädikant Rolf Klein aus Sulzbach 
10.00 Uhr  Kinderkirchtag

Kinderkirchtag 29. April um 10.00 Uhr 
Gott begleitet deine Träume

Wir laden alle Kinder im Grundschulalter 
sehr herzlich ein, 
zu singen, zu beten und 
eine Geschichte zu hören. 
Wir treffen uns in der Kirche.

Mittwoch, 02. Mai 2012
17.00 Uhr  Konfirmandenunterricht - Gruppe der Mädchen
18.30 Uhr  Konfirmandenunterricht - Gruppe der Buben
20.00 Uhr  Ök. Kirchenchorprobe in der Kreuzkirche in Unterbrü-

den

Donnerstag, 03. Mai  2012
10.00 Uhr bis 11.45 Uhr Spielkreis „Wilde Wichtel“    

Freitag, 04. Mai  2012
18.00 Uhr bis 19.00 Uhr Treffen der Pfadfindergruppe „Tiger“ mit 

Marie Fleischmann, Alexander Koscheike und Tobias 
Schröder. 

 Ort: Evangelisches Gemeindehaus, Dachstüble 

Vorschau:
Frauenfrühstück am Mittwoch, den 09. Mai 2012 um 08.45 Uhr im 
Evangelischen Gemeindehaus Hohnweiler.
Thema: „Vergangenheit bewältigen – das Heute gestalten“ mit 
Referentin Ute Baumann

www.mein-blaettle.de
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Mesnerin Katharina Eppler: Telefon: 07191.54614; Telefon Kreuz-
kirche: 0152.04207706 
Mesnerin Petra Seibert: Telefon 58035

Samstag, 28. April 2012
17.00 –19.00 Uhr Treffen der Neukonfirmierten im Gemeindehaus

Sonntag, 29. April 2012
Gottesdienste:
09.00 Uhr  Gottesdienst mit dem GIDEON-Bund in der Kreuzkir-

che in Unterbrüden (Predigt: Dr. Scheunemann)
10.00 Uhr  Gottesdienst mit dem GIDEON-Bund in der Peterskir-

che in Oberbrüden (Predigt: Dr. Scheunemann)
10.00 Uhr  Gottesdienst zum Jungscharballontag im Gemeinde-

haus in Oberbrüden mit dem Jugendwerk Backnang
11.15 Uhr  Gottesdienst für kleine Leute in der Kreuzkirche in 

Unterbrüden

Kommt zur Kinderkirche!
10.00 Uhr in der Kreuzkirche in Unterbrüden, UG
10.00 Uhr  im Gemeindehaus in Oberbrüden

Montag, 30. April 2012
14.30 Uhr  Café Vergissmeinnicht im Gemeindehaus
18.30 Uhr  Sportgruppe in der Auenwaldhalle
19.30 Uhr  Club (Treffen für jüngere Erwachsene ab 18 Jahre) im 

Wechsel Montag und Sonntag – Kontakttelefon 56890 
Frau Bilezky

20.00 Uhr  Offener Gebetstreff im Gemeindehaus (CVJM)

Mittwoch, 02. Mai 2012
15.00 Uhr  Handarbeits- und Bastelkreis in der Kreuzkirche
18.00 Uhr  Bubenjungschar (7 bis 10 Jahre) im Gemeindehaus in 

Oberbrüden
20.00 Uhr  Kirchenchorprobe in der Kreuzkirche Unterbrüden

Donnerstag, 03. Mai 2012
09.30 Uhr  „Miniwichtel“ in der Kreuzkirche in Unterbrüden
17.00 Uhr  Mädchenjungschar - für alle Mädchen im Grundschul-

alter in der Kreuzkirche in Unterbrüden
20.00 Uhr  Posaunenchorprobe im Gemeindehaus
20.00 Uhr  Hauskreis bei Familie Hehr, Gartenstr. 5

Freitag, 04. Mai 2012
20.00 Uhr  Hauskreis bei Fam. Scheunemann, Nelkenweg 10

Samstag, 05. Mai 2012
13.00 Uhr  Kirchl. Trauung von Tobias und Melanie Eisemann 

geb. Müller mit Taufe von Lena Maria Eisemann in der 
Peterskirche

Vogelkundliche Wanderung mit Frühstücksgottesdienst
Am 22. April 2012 trafen sich auf Einladung des Umweltteams und 
des NABU 25 Personen zur vogelkundlichen Wanderung in Unter-
brüden. 

Geführt wurde die Wanderung von Herrn Jürgen Stober, Vorstands-
vorsitzender des NABU Aspach. 
Trotz regnerischen Wetters gab es wieder zahlreiche Vogelstim-
men zu hören. Die Stimmung war gut. Jung und alt konnte wieder 
einige neue Einsichten in unsere schöne Umgebung gewinnen.
Im Anschluss an die Wanderung gab es in der Kreuzkirche einen 
Frühstücksgottesdienst an einem reich gedeckten Buffet, von Mes-
nerin Eppler und Frau Rahmig vorbereitet.
Zum Sonntag Misericordias Domini („Barmherzigkeit des Herrn“) 
führte Pfarrer Sperl ein in das Bild vom Hirten und den Schafen. 
Die Predigt wurde in Gesprächsform an den Tischen weiter geführt. 
Bei Liedern (begleitet von Sabine Elser) und Gebeten, bei Früh-
stück und guten Gesprächen ging der Vormittag in guter Gemein-
schaft zu Ende.

www.1000flyer.de
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Katholische Kirchengemeinde 
Auenwald – Althütte

Katholisches pfarramt Ebersberg
Kirchberg 7, 71549 Auenwald-Ebersberg
Tel.: 0 71 91/ 5 28 78, Fax:    0 71 91/ 31 00 99
Ko.-Nr. 25085, BLZ 60250010, SWN Waiblingen
E-Mail: pfarrbuero.ebersberg@kswt.de
www.kswt.de (Katholische Seelsorgeeinheit Weissacher Tal)
Pfarrer: W. Kraus, Tel. 0 71 91/ 5 12 11
Pastoralreferent: Th. Blazek, Tel.: 0 71 91/ 91 47 56
E-mail: pastref.blazek@kswt.de
Pfarramtssekretärin: Fr. Zawesky

Öffnungszeiten pfarrbüro: 
Mo.-Fr. 9.30-11.30 Uhr, Mittw. Nachm. 16.30-18.30 Uhr

Einrichtung der Gemeinde:
Nachbarschaftshilfe der Katholischen Kirchengemeinde
Einsatzleitung Frau Datphäus-Strohmaier, 
Tel.: 0 71 91/5 71 30, Fax: 0 71 91/89 99 80

Gottesdienste
Mittwoch, 25. April
19.00 Uhr Abendmesse in Unterweissach

Donnerstag, 26. April
08.00 Uhr Wortgottesdienst in Ebersberg
 anschl. gemeinsames Frühstück im Gemeindezentrum
09.00 Uhr Gottesdienst in Allmersbach

Samstag, 28. April
19.00 Uhr Sonntagvorabendmesse in Allmersbach

Sonntag, 29. April – 4. Sonntag der Osterzeit
09.00 Uhr Eucharistiefeier in Ebersberg
10.30 Uhr Feierliche Erstkommunion in der Dreifaltigkeitskirche 

in Unterweissach 
 mit den Erstkommunionkindern aus Weissach und All-

mersbach
10.30 Uhr Wortgottesdienst in Althütte
18.00 Uhr  Dankandacht der Erstkommunionfamilien in Unter-

weissach

Dienstag, 01. Mai
19.00 Uhr Erste Feierliche Maiandacht in Ebersberg

Mittwoch, 02. Mai 
15.30 Uhr Andacht im Alexanderstift in Unterweissach

Donnerstag, 03. Mai
08.00 Uhr Wortgottesdienst in Ebersberg
 anschl. gemeinsames Frühstück im Gemeindezentrum
09.00 Uhr Gottesdienst in Allmersbach

Sonntag, 06. Mai – 5. Sonntag der Osterzeit
09.00 Uhr Eucharistiefeier in Unterweissach
10.30 Uhr Eucharistiefeier in Ebersberg und Kindergottesdienst
18.00 Uhr Eucharistiefeier in Althütte

Aus dem Gemeindeleben

Vorbereitungstreffen für den Fronleichnamsgottesdienst 
(7. Juni)
Der Arbeitskreis für Liturgie trifft sich mit allen liturgischen Diens-
ten aus unseren beiden Gemeinden zur Vorbereitung des Fron-
leichnamsgottesdienstes am Mittwoch, den 25. April um 20.00 Uhr 
im Gemeindezentrum Ebersberg. Auch wer über Fronleichnam 
verreist ist, soll bitte zur Vorbesprechung kommen.

Der Kirchengemeinderat 
trifft sich am Donnerstag, den 26. April zu seiner nächsten Sitzung 
um 20.00 Uhr im Gemeindezentrum Ebersberg.

Erstkommunionvorbereitung Auenwald/ Althütte
Der nächste Elternabend mit den letzten Absprachen für den Erst-
kommuniontag ist am Donnerstag, den 03. Mai um 20.00 Uhr im 
Gemeindezentrum Ebersberg. Zu diesem wichtigen Abend sind 
alle Erstkommunion-Eltern eingeladen.

Erstkommunion in Weissach
Die diesjährige Erstkommunion mit 
den 13 Erstkommunionkindern aus 
Weissach und Allmersbach feiert die 
Kirchengemeinde in Unterweissach 
am Sonntag, 29. April in einem gemein-
samen Festgottesdienst um 10.30 Uhr 
in der Dreifaltigkeitskirche in Weis-
sach. Er wird unter dem Leitwort 
stehen: „Ich bin das Licht der Welt - ihr 
seid das Licht der Welt“. Die Erstkom-
munionkinder haben sich in 2 Gruppen 

in den letzten Monaten mit ihren Müttern auf ihren großen Tag vor-
bereitet.
Ihre Erstkommunion feiern in diesem Jahr
aus Weissach: Lukas Andres, Lukas Burlafinger, Julia Jacqueline 
Hahn, Sarah-Maria Piontek, Philip Rakoczy, Leonie Schwenger, 
Leonie Wissmann
aus Allmersbach: Louisa Marie Pfander, Kilian Salzmann, Lukas 
Sonnenwald, Adrian Oliver Vogel, Tim Mornhinweg, Angela San-
toro.

Herzliche Einladung
zum Mitsingen und Mitbe-
ten bei unseren Maiandach-
ten. Wir feiern sie jeden 
Dienstag um 19.00 Uhr in 
der Herz-Jesu-Kirche in 
Ebersberg.
Die erste Feierliche Maian-
dacht hält Pfarrer Kraus am 
Dienstag, den 1. Mai um 
19.00 Uhr in Ebersberg.

Einladung zur Maiandacht der Heimatvertriebenen und Aus-
siedler 
am Samstag, den 5. Mai um 14.30 Uhr in der Wallfahrtskirche St. 
Barbara in Stuttgart-Hofen mit Pater Jordan Fenzl OSA aus Mün-
nerstadt.
Nach der Andacht sind alle zu einem Beisammensein ins Gemein-
dehaus eingeladen.
Es laden ein: Ackermann-Gemeinde, Hilfsbund Karpatendeutscher 
Katholiken, St. Gerhards-Werk

„Tage für paare“ zur Ehevorbereitung 
bieten Ihnen Gelegenheit, sich in kleinem Kreis mit anderen Paaren 
und Seelsorger/Innen auszutauschen darüber
- welche Vorstellungen Sie von Partnerschaft haben,
- welche Erwartungen Sie an die Ehe haben,
- wie eine kirchliche Trauung verläuft,
- und welche Gestaltungsmöglichkeiten es für Sie gibt.
Termine im Rems-Murr-Kreis:
28.04. – 9.00 Uhr bis 18.00 Uhr in Fellbach-Oeffingen
30.06. – 9.00 Uhr bis 18.00 Uhr in Schorndorf
Info und Anmeldung: 0 71 51/ 95 96 712, Kath. Dekanat Rems-
Murr in Waibl.
E-Mail: geschaeftsstelle@kadek.de, 
Kursgebühr bitte bei der Anmeldung erfragen!
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Der schwäbische Bibelkoffer

für 77,70 Euro

Inhalt: 1 Schwäbische Bibel von Pfarrer Paul,

1 Flasche Trollinger, 1 Henkelglas – 

alles in unserem mittleren Koffer verpackt.

fürs schwäbische Seelenheil

Werner Schlichenmaier GmbH
Mühlstr. 18.2 | 71549 Auenwald

Tel. 0 71 91/73 25 01 | Fax 73 24 85
mail@schwabenkoffer.de 

ANZEIGE

Neuapostolische Kirchengemeinden 
Auenwald, Allmersbach im Tal  
und Weissach im Tal 

www.nak-backnang.de

Gottesdienste in
Auenwald - Lippoldsweiler
Lerchenstraße 2, 71549 Auenwald-Lippoldsweiler
und
Auenwald - Unterbrüden
Lippoldsweilerstraße 57, 71549 Auenwald-Unterbrüden

Sonntag, 29. April 
09.30 Uhr Gottesdienste in beiden Gemeinden
18.00 Uhr Jubiläumskonzert im Bürgerhaus Backnang

Mittwoch, 02. Mai 
20.00 Uhr Gottesdienste in beiden Gemeinden

w e r b u n g

Evangelisch-methodistische  
Kirche Weissach im Tal 

– Schillerstr. 9 –
Pastor Reinhard Wick, Schillerstraße 9, Tel. 07191/310250
Pastor Reinhard Gebauer, Backnang, Tel. 07191/60353

Donnerstag, 04.05.12 
16:00 Uhr open door: Angebot für junge Leute

Sonntag, 29.04.12 
10:00 Uhr Gottesdienst, Predigt Pastor Reinhard Wick, Kinder-

betreuung, Predigtnachgesräch

Dienstag, 01.05.12 
10:00 Uhr Maiwanderung in Oppenweiler

Mittwoch, 02.05.12 
19:30 Uhr Gebetskreis
20:00 Uhr Posaunenchor

Wir helfen Ihnen einen harmonischen und 
unvergesslichen Festtag zu gestalten.

· Geschenke
· Glückwunschkarten
· Einladungen
· Tischdekorationen
· Fotoalben
· Bücher
... und vieles mehr!

Inh.: Rosemarie Schlichenmaier
Welzheimer Str. 1
71554 Weissach im Tal
Fon 07191 58707

Öffnungszeiten:
Mo–Do 830–1300, 1400–1800 Uhr
Fr 830–1800 Uhr durchgehend
Samstag 830–1300 Uhr

	 Zur	
Kommunion

 
 

 

 
 

 

 
 
 

  Montag - Freitag 9.30-12/14-18 Uhr, Samstag 9-14 Uhr; Tel. 0 71 91 / 8 76 73         
Fa. GMA GmbH, Fabrikstr 76 (alte Lederfabrik), 71522 Backnang 

www.gma-gartenmoebel.de 
                             

zum Beispiel

1000 Flyer Din A6
4/0-farbig, 150 gr/qm-Papier

nur 40,00 Euro

zum Beispiel

1000 Flyer Din A6
4/0-farbig, 150 gr/qm-Papier

nur 40,00 Euro

zum Beispiel

1000 Flyer Din A5
4/0-farbig, 150 gr/qm-Papier

nur 55,00 Euro

zum Beispiel

1000 Flyer Din A5
4/0-farbig, 150 gr/qm-Papier

nur 55,00 Euro

Einblicke unter:
www.auenwald.de
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Turn- und Sportverein 
Oberbrüden e. V.

  Abteilung Fußball 
Aktive
TSV Lippodsweiler – TSV Oberbrüden 3:2
Bei typischem Aprilwetter stand das Auenwaldderby in Lippods-
weiler an. Das Spiel war von Einsatz und Kampf geprägt. Das eins 
zu null für unseren TSV konnte Felix Nothacker erzielen. Die Gast-
geber glichen noch vor der Halbzeitpause aus. Im zweiten Durch-
gang konnte man nochmals durch Felix Nothacker in Führung 
gehen. Auch diese Führung verspielte man leider und fing sich 
noch zwei weitere Gegentore ein. 

reserve: 
TSV Lippodsweiler – TSV Oberbrüden 1:0

Sonntag 29.04.2012
TSV Oberbrüden – FSV Weiler zum Stein
Spielbeginn:
1. Mannschaft 15.00 Uhr
2. Mannschaft 13.15 Uhr

Jugend
Jugendspiele am Wochenende!
Samstag, 28. April 2012
A-Junioren
TSV Oberbrüden - SV Steinbach
Spielbeginn: 16.45 Uhr
C1-Junioren
SV Steinbach II - SGM Oberbrüden/Lippoldsweiler
Spielbeginn: 15.15 Uhr
D-Junioren
SGM Oberbrüden/Lippoldsweiler - TSV Schmiden
Spielbeginn: 14.00 Uhr
E1-Junioren
TSV Oberbrüden - Spvgg Unterrot
Spielbeginn: 13.00 Uhr
E2-Junioren
Spvgg Kleinaspach - TSV Oberbrüden
Spielbeginn: 13.00 Uhr

Die D-Junioren unterliegen dem TV Weiler/rems mit 5:3
Im dritten Punktspiel der Leistungsstaffel unterlagen wir dem TV 
Weiler/Rems der durchweg mit Spielern des JG 99 antrat  mit 5:3 
Toren.
Der Gegner wußte daher seine körperliche Überlegenheit auszu-
nutzen .
Wir konnten das Spiel trotzdem phasenweise offen gestalten und 
kamen zu 2 Toren.
Es spielten: Marcel Strieter (TW), Marvin Stieräugl, Nick Rühle,  
Robin Rühle (1 Tor), Pascal Payer, Florian Strobel (1 Tor), Adrian 
Nickel, Selim Gürses, Ariana Imeri, Hannes Brecht, Nico Trefz, Fre-
derik Schirmer und Justin Herrmann . 
Bericht: Uli Rühle

E1 des TSV Oberbrüden gewinnt mit 8 : 2 gegen SC Fornsbach
Einen tollen Auftaktsieg im ersten Spiel der Rückrunde haben 
unsere Jungs verbuchen können. Gegen kampfstarke Fornsba-
cher siegte das TEAM letztendlich verdient mit 8 : 2 Toren. Von 
Beginn an nahm der TSV das Heft in die Hand und erspielte sich 
tolle Chancen. Moritz war es, der mit einem strammen Schuß das 

1 : 0 markierte. Eine Zeigerumdrehung später konnte Luis auf 2 : 
0 erhöhen, ehe Fornsbach den Anschlusstreffer zum 1 : 2 erzie-
len konnte. Davon ließen sich die Jungs nicht beeindrucken und 
spielten weiter guten Fußball. Vincent erzielte das beruhigende 3 
: 1, aber die Fornsbacher Spieler ließen nicht locker und konnten 
durch eine Unaufmerksamkeit der TSV Abwehr auf 2 : 3 verkür-
zen. Nach einer deutlichen Halbzeitansprache setzte das TEAM die 
Anweisungen der Trainer souverän um und erzielten weitere Tore 
bis zum verdienten 8 : 2 Endstand. 
Mit dabei waren: Sönke Günther; Florian Mayer ; Moritz Kurrle 
(2 Tore); Vincent Sadler (3 Tore); Luis Schick (1 To ); Louis Pampel; 
Patrick Sequeira (2 Tore); Noriel Gröger; Timo Schubert; Marc 
Salzmann.

  Abteilung Ski
Liebe Skifreunde

1.-Mai-Wanderung
Wir treffen und am 10.30 Uhr am TSV-Vereinsheim und wandern 
auf familienfreundlichen Wegen Richtung Däfern.

Arbeitseinsatz an der Skihütte
Wir wollen uns am 05. Mai 2012 für einen Arbeitseinsatz an der 
Skihütte treffen.
Beginn 10.00 Uhr
Wir würden uns auf zahlreichen Besuch freuen, denn es gibt viel 
zu tun.

  Abteilung Tischtennis 
Tischtennisergebnisse des letzten Spieltages

Kreisliga B, Herren
TSV Oberbrüden III – TSG Backnang II 9 : 7
Die Punkte im Doppel holten: R. Noller/S. Klink
In den Einzeln: N. Smolarczyk, 2x K. Liehmann, S. Klink, R. Noller
Drei Spiele gingen kampflos an unsere Mannschaft.
Die TSG Backnang trat mit nur fünf Spielern an. Dennoch brachte 
sie unsere Dritte in arge Verlegenheit. Die beiden Einzelsiege von 
Klaus Liehmann waren immens wichtig.  Aber auch die Siege von 
Robin Noller und Jugendersatzspieler Samuel Klink waren maß-
geblich für den Erfolg. Sie holten jeweils einen Punkt und gewan-
nen gemeinsam das alles entscheidende Abschlussdoppel. 

Kreisklasse A, Herren
TSG Backnang III - TSV Oberbrüden IV  1 : 9
Die Punkte im Doppel holten: A. Krinninger/G. Schmidt
In den Einzeln: 2x A. Krinninger, B. Tessarsch, G. Schmidt, 
S. Haring, D. Andreas
Zwei Spiele gingen kampflos an Oberbrüden.
Auch die dritte Mannschaft der TSG war nur zu fünft. So hatte es 
unsere Vierte relativ leicht, zumal der Gegner drei Ersatzspieler 
einsetzen musste. 

Kreisklasse B, Herren
TSV Oberbrüden V – SF Großerlach III 9 : 7
Die Punkte im Doppel holten: W. Stahl/M. Brosch, S. Kaden/K. 
Belz
In den Einzeln: W. Rieger, S. Kaden, 2x K. Belz, 2x M. Brosch, B. 
Gülseren, 

TTV Burgstetten IV – TSV Oberbrüden V 0 : 9
Die Siege in den Doppeln holten: W. Rieger/M. Brosch, S. Kaden/K. 
Belz, B. Gülseren/J. Neumann
In den Einzeln: S. Kaden, W. Rieger, M. Brosch, K. Belz, J. Neu-
mann, B. Gülseren

a u s  d e n  v e r e i n e n
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zögerung wurde ein „richtiges“ Derby angepfiffen. In der ersten 
Halbzeit konnte Brüden nach einem Abwehr-Schnitzer mit 0:1 in 
Führung gehen. Unser Team schaffte es jedoch schnell den Aus-
gleich zu erzielen. Das Wetter wechselte dabei permanent zwi-
schen Regen, teils Donner und ein wenig Sonnenschein. Nach dem 
Seitenwechsel wurde die Partie unterhaltsamer und spannender. 
Brüden konnte erneut mit 1:2 in Führung gehen, auch wenn Lippes 
das Spiel machte und permanent den Druck erhöhte. Mit viel Lei-
denschaft und Kampfgeist setzte unser Team jedoch auch nach 
dem Rückstand erneut nach und konnte durch T. Weber den Aus-
gleich erzielen. Brüdens Angriffe wurden gegen Ende des Spiels 
deutlich seltener und es war erneut T. Weber der die 3:2 Füh-
rung per Kopf klar machte. Diese Führung wurde auch von „oben“ 
belohnt, nach der Führung begann die Sonne zu scheinen und der 
Regen stoppte. 
Die Gäste aus Brüden versuchten in den letzten paar Minuten ver-
geblich vollends nach vorne zu spielen, weshalb es bei einem 3:2 
Sieg für unsere Aktiven blieb.
Daher fällt das Spieltagfazit diesen Sonntag recht deutlich aus - 6 
von 6 Punkten sind verdienterweiße am Derby-Tag in Lippoldswei-
ler geblieben!
Nächsten Sonntag muss unsere aktive Truppe um den Tabellenplatz 
7 gegen den Großen Alexander kämpfen. Dieses Spiel beginnt um 
15 Uhr in Backnang, wobei bei einem Sieg eventuell der  6. Platz 
erreicht werden kann. 

Senioren
Ü 30 Kreisliga
(jb). Dieser Gegner war zu stark für unsere Mannschaft:
1:6 endete das Spiel gegen den SV Kaisersbach am letzten Sams-
tag.
Am nächsten Spieltag sind die Chancen auf einen Sieg zwar güns-
tiger, aber ein Selbstläufer wird das Spiel sicher nicht:

Samstag, 28. April 2012 
SG Unterweissach/Lippoldsweiler – SKG Erbstetten
Beginn: 18:00 Uhr in Lippoldsweiler

Dienstag, 1. Mai 2012 Maiwanderung
Am Tag der Arbeit lassen wir es geruhsam angehen. 
Treffpunkt: 10:00 Uhr Bäckerei Stark
Wanderung durchs Weissacher Tal, Abschluss beim Feuerwehrfest 
in Däfern.

  Abteilung Turnen - Wettkampfsport

Turnerinnen beim regiofinale unter den Top 10
(mk) Über die Gaumeisterschaften qualifizierten sich 5 Turnerinnen 
der E- bis C- Jugend zum Regiofinale 1 der P-Stufen im Einzel.
Bei den 9-jährigen überzeugte Linda Klaner vor allem an Reck und 
Boden. Mit nur 0,15 Zehnteln Rückstand zum vierten Platz belegte 
sie den 6. Platz.
Ihre Vereinskameradin Leonie Gottweiß zeigte ihre Stärken eben-
falls an Reck und Boden. Sie kam auf Platz 13.
In der D10 starteten Katharina Ohl und Nina Kunath für den TSV.  
Nina Kunath sammelte mit ihrem Handstützüberschlag am Sprung-
tisch, sowie am Reck fleißig Punkte. Letztlich reichte dies für Platz 
17. Katharinas Reckübung fand beim Kampfgericht großen Anklang 
und wurde mit der zweitbesten Wertung belohnt. 
Etwas Pech hatte sie leider am Schwebebalken, an dem ihr der 
Handstand nicht anerkannt wurde. Schlussendlich belegte sie den 
22. Platz.
Philine Halbauer startete bei den 12-jährigen C Jugendturnerinnen 
gut in den Wettkampf. Doch ausgerechnet an ihrem Lieblingsge-
rät, dem Stufenbarren zeigte sie Nerven und blieb wertungsmä-
ßig deutlich unter ihrem Niveau. Am Balken und  vor allem am 
Boden lief es wieder besser, so dass noch eine Top10 Platzierung 
(9.) dabei heraussprang. 

Durch die beiden Siege ist die fünfte Mannschaft als Zweiter in die 
Kreisklasse A aufgestiegen. Herzlichen Glückwunsch! Vor allem 
Großerlach machte es der Fünften aber alles andere als leicht. 
Unser Team lag anfangs im Rückstand. Nach den Doppeln und dem 
ersten Durchgang waren die Gäste mit 5:4 vorne. Im Zweiten war 
aber eine deutliche Leistungssteigerung bei unserer Mannschaft 
zu erkennen und man konnte vier der sechs Einzel für sich ent-
scheiden. Im Schlussdoppel ging es noch einmal knapp her. Erst 
im fünften Satz fiel die Entscheidung für den TSV. Beste Spieler 
des Doppelspieltages waren Kurt Belz und Ersatzspieler Michael 
Brosch, die alle Einzel gewinnen konnten. 

Kreisklasse C, Herren
TSV Oberbrüden VI – TV Sulzbach/Murr II 9 : 0
Die Punkte im Doppel holten: M. Konsorr/M. Brosch, W. Stahl/R. 
Liehmann, A. Meyer/R. Kupferschmid
Im Einzel waren erfolgreich: M. Konsorr, W. Stahl, R. Liehmann, M. 
Brosch, A. Meyer, R. Kupferschmid
Die Sechste Mannschaft stand schon vor der Begegnung als Auf-
steiger fest und ließ auch in ihrem letzten Spiel nichts anbrennen.

TSV Oberbrüden VII – TTC Maubach III 7 : 9
Die Punkte im Doppel erzielten: R. Widmann/W. Jung, K. 
Rothenburger/L. Schlichenmaier
In den Einzeln: R. Widmann, 2x K. Rothenburger, 2x L. Schlichen-
maier
Die hervorragende Form von Kurt Rothenburger und Loraine Schli-
chenmaier reichte nicht zu einem Sieg der siebten Mannschaft. Die 
beiden holten vier Einzelsiege und waren auch im Doppel gemein-
sam erfolgreich. 

Kreisliga, Mädchen U 18
TSV Oberbrüden II – TB Beinstein II 6 : 0
Die Punkte im Doppel holten: S. Wahlenmaier/A. Walter, A. 
Liehmann/A.-K. Pawlik
In den Einzeln: S. Wahlenmaier, A. Walter, A. Liehmann, A.-K. 
Pawlik

Turn- und Sportverein 
Lippoldsweiler e.V.

  Abteilung Fußball 
Bericht zum 24. Spieltag

reserven:
TSV Lippoldsweiler – TSV Oberbrüden   1 : 0
Am Bruchner Hang war Derby-Time angesagt.  In der ersten Halb-
zeit verpasste unser Team leider sich aus zwei bis drei Chancen 
einen Vorsprung heraus zu arbeiten, aber auch Brüden schaffte 
es kein einziges Mal sich erfolgreich in die Nähe unseres Tors zu 
spielen.
In der zweiten Halbzeit war unser Team dann bestimmender und 
gab den Ton an, jedoch leider auch lange Zeit ohne Erfolg. Erst in 
den letzten paar Minuten schaffte es M. Janetzko sich, nach einem 
herrlichen Pass, in Aktion zu setzen und konnte erfolgreich zur 1 : 
0 Führung abschließen. 
Da Brüden es jedoch auch in der zweiten Halbzeit nahezu kein Tor-
schuss abgeben konnte, ging der Sieg für Lippes voll in Ordnung 
auch wenn es ein knapper Sieg war.
Nächste Woche müssen unsere Jungs nach Backnang zum Großen 
Alexander. Erfahrungsgemäß wird dies keine leichte Aufgabe 
werden, jedoch drücken wir unserer Truppe hierfür die Daumen. 
Der Anpfiff ist um 13.15 Uhr.

Aktive
TSV Lippoldsweiler – TSV Oberbrüden   3 : 2
Bei einem wechselhaften April Wetter wie aus dem Lehrbuch ver-
zögerte sich der Anpfiff zu Beginn wegen Hagel. Nach dieser Ver-
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Vielen Dank an die Kampfrichtereinsätze von Dina Hegner und 
Tamara Hartmaier.
Weitere Informationen zu unseren Turnerinnen finden sie auf www.
tsv-lippoldsweiler.de im Bereich Wettkampfsport.

Überzeugte am Reck: Leonie Gottweiß, Jg. 2003

Bericht zur Hauptversammlung
Am 23.03.2012 fand im Vereinsheim in Hohnweiler die ordentliche 
Hauptversammlung statt.
Vorstandssprecher Jürgen Strohbeck eröffnete die Versammlung 
und begrüßte die Mitglieder. Sein besonderer Gruß galt Herrn Bür-
germeister Karl Ostfalk und den anwesenden Gemeinderäten.
Zur Teilnahme an  der Hauptversammlung  hatten sich  35 Mitglie-
der im Vereinsheim eingefunden.
Nach dem Gedenken an die verstorbenen Vereinsmitglieder wurde 
zügig zur Tagesordnung übergegangen.
Im Bericht des Vorstands wurde hervorgehoben, dass der TSV Lip-
poldsweiler im Juni diesen Jahres sein 50-jähriges Bestehen feiert. 
Gründungsdatum war der 3. Juni 1962. Schon am Abend der letzt-
jährigen Hauptversammlung wurde festgestellt, dass das Grün-
dungsdatum auf einen Sonntag im Juni 2012 fällt. Daraufhin wurde 
spontan beschlossen, die Jubiläumsfeierlichkeiten an diesem 
Wochenende stattfinden zu lassen. Schon am nächsten Tag wurde 
das „Auenwaldzelt“ für die Feierlichkeiten vom Freitag 01.06.2012 
bis Sonntag 03.06.2012 per e-mail reserviert. Die Eckpunkte für 
die Feierlichkeiten standen somit frühzeitig fest.
Unter der Führung der Fußballabteilung um Timo Weber, Sebastian 
Beck und dem Engagement von Heide Schneider wurde zwischen-
zeitlich ein entsprechendes Konzept erarbeitet, welches anlässlich 

einer Gesamtausschusssitzung einstimmig genehmigt wurde.
Auch in Anbetracht der bevorstehenden Feierlichkeiten sollte 
die Zukunft des TSV Lippoldsweiler nicht aus den Augen verlo-
ren werden. Aufgrund der momentanen und wohl auch zukünfti-
gen Altersstruktur unserer Bevölkerung, haben alle Sportvereine, 
insbesondere im Bereich Fußball, Probleme, in allen Altersstu-
fen Jugendmannschaften zu stellen. Dazu kommt, dass das ehren-
amtliche Engagement leider immer geringer wird. Daher wird es 
auch immer schwieriger, qualifizierte Trainer und Betreuer für den 
Jugendbereich zu finden.
Es scheint daher sinnvoll zu sein, gemeinsam mit Nachbarvereinen 
Kooperationen einzugehen oder gar Zusammenschlüsse anzuden-
ken. Ein Vorstoß in diese Richtung sind die bereits bestehenden 
Spielgemeinschaften im Jugendbereich mit dem TSV Oberbrüden 
und im Seniorenbereich mit dem SV Unterweissach. 
Herr Bürgermeister Ostfalk würdigte anlässlich seiner Gruß-
worte das 50-jährige ehrenamtliche Engagement im Verein und 
betonte die zahlreichen sportlichen Erfolge in der Vergangenheit 
und wünscht  dem TSV Lippoldsweiler auch in Zukunft weiterhin 
Erfolg.
Angesichts der oben angesprochenen Probleme hofft Herr Bür-
germeister Ostfalk, dass  es den Sportvereinen TSV Lippoldswei-
ler und TSV Oberbrüden gelingt, in der Zukunft ggf. gemeinsame 
Lösungen zu finden. Er bedankt sich bei den Vertretern unseres 
Vereins für deren Engagement – nach dem Motto „nur gemeinsam 
kommt man ans Ziel“.
Er hofft, dass es der Gemeinde Auenwald auch weiterhin gelingt, 
die Sportstätten kostenfrei zur Verfügung zu stellen. 
Sybille Beck verlas in Vertretung für Jörg Beck den Kassenbericht. 
Sie wies im Besonderen darauf hin, dass die finanzielle Situation 
innerhalb der Abteilungen sowie im Hauptverein weiterhin zufrie-
denstellend sei. 
Nach dem Kassenbericht wurde der Bericht der Schriftführer-
ein sowie die Berichte der einzelnen Abteilungen von den jeweils 
zuständigen verlesen (Fußball, Tennis, Turnen und Turnen Wett-
kampfsport).
Den Berichten zufolge sind die Abteilungen zufrieden mit Ihrer 
Arbeit und stolz auf und die sportlichen Erfolge.
Die Kassenprüfer Tibor Schenek und Franz Fürst bestätigten eine 
tadellose Kassenführung und empfahlen der Versammlung die Ent-
lastung des Hauptkassiers und der Vereinsführung.
Unter der Leitung von Herrn Bürgermeister Ostfalk wurden dem 
Vorstand sowie dem Kassier einstimmige Entlastung erteilt.
Unter dem Tagespunkt Neuwahlen und unter der Leitung von 
Herrn Bürgermeister Ostfalk wurde für das bisherige Vorstands-
mitglied Timo Neumann, Ingo Dupper einstimmig in den Vorstand 
gewählt.
Insgesamt wurden bei der Versammlung 5 Mitglieder für ihre 
40-jährige sowie 5 Mitglieder für ihre 25-jährige Mitgliedschaft 
geehrt.

25 Jahre: P. Csauth  (J. Strohbeck)
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40 Jahre: A. Funk (J. Strohbeck), M. Böhret, B. Janetzko

Zum Abschluss der Versammlung erhielten die in Führungsposi-
tionen tätigen ehrenamtlichen Mitarbeiter des Vereins noch eine 
kleine Aufmerksamkeit und ein großes Dankeschön.

S. Beck, R. Tschaffon, A. Stolz, S. Regler, V. Scheidgen, D. Venema, 
B. Burr, H. Schneider, M .Kurowski, S. Lizius 

J. Strohbeck, T. Schenek, F. Fürst, S. Beck, I. Dupper

Bürgerverein 
Ebersberg e.V. 

Frühjahrskonzert „BLASMUSIK KONZErTANT“
Blasmusik von ihrer besten Seite demonstrierten die Musikerin-
nen und Musiker des Bürgervereins bei ihrem nunmehr 20. Früh-
jahrskonzert „Blasmusik Konzertant“ in der Auenwaldhalle.
Erstmals wurde das Konzert von der Bläserklasse der Grundschule 
Hohnweiler/Lippoldsweiler eröffnet. In Kooperation mit dem Bür-
gerverein erlernen die Kinder dort ihr Wunschinstrument und das 
Ensemblespiel. Unter Leitung von Raban Hoffmann trugen sie 
den bekannten französischen Kanon „Bruder Jakob“ vor und stell-
ten mit dem Titel „Gemeinsam, nicht einsam“, des Niederländers 
Jakob de Haan, geradezu ein Motiv, das viele Orchestermusiker 
antreibt, vor.

Danach bot die Jugendkapelle, ebenfalls unter Leitung von Raban 
Hoffmann, mit „Andrew Lloyd Webber in Concert“ die schönsten 
Musicalmelodien um es danach bei „Starbound“ von Bruce Fraser 
rhythmisch so richtig krachen zu lassen. Mit „The Blues Brothers 
greatest Hits“ erinnern die Jugendlichen zum Abschluss an die 
legendäre Rhythm and Blues Band und den gleichnamigen Film 
und beendeten den ersten Konzertteil unter dem Jubel ihres Pub-
likums, natürlich nicht ohne Zugabe. Mit dem ultimativen Stim-
mungsmedley „Das geht ab“, arrangiert von Johannes Thaler, 
erfüllten sich die Jugendlichen einen eigenen Wunsch und entlie-
ßen nicht nur begeisterte Eltern und Großeltern in die Konzert-
pause.

Die Trachtenkapelle begann ihren Konzertteil mit dem virtuosen 
und melodiösen amerikanischen Konzertmarsch „Stars and Bars“ 
von Robert Jager. Beim zweiten Titel kehrte die Trachtenkapelle 
musikalisch nach Europa zurück. Der Tiroler Komponist Sepp 
Tanzer gewann 1952 mit „Tirol 1809“ einen Komponistenwettbe-
werb und dieses Werk avancierte schon bald zum Standardwerk 
für anspruchsvoller Blasmusikliteratur. Sepp Tanzer beschreibt in 
drei Sätzen den Aufstand, Kampf am Berg Isel und letztendlich den 
Sieg der Tiroler gegen die verhasste, von Napoleon gestützte, bay-
rische Besatzung. Bei allem Pathos in der Musik, ist es der Trach-
tenkapelle hervorragend gelungen in ihrer klanglichen Ausführung 
die Balance zwischen emotional aufgeladener, verklärender Musik 

www.anti-aging-fuer-die-stimme.de
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www.1000Flyer.de

und der leidenschaftslosen, nüchternen Umsetzung des Notentex-
tes zu finden. 
Bei „Ross Roy“ einer Auftragskomposition für die „St. Peters 
Wind Symphony Brisbane“, benannt nach einer monumentalen 
Villa des „St. Peters Lutheran College“, beschreibt Jacob de Haan 
eine Schullaufbahn von der Einschulung bis zur Abschlussprü-
fung. Lachen und Scherzen, gemeinsames Lernen, Entwicklung 
von Selbstvertrauen und Stolz, entstehen von Freundschaften und 
Liebe, aber auch Toleranz und Verständnis wurden vom Orchester 
einfühlsam und meisterlich musikalisch beschrieben und erinnerte 
manchen Zuhörer an seine eigene Schulzeit. 

Eine Hommage an Frankreich gehörte natürlich im Jahr in dem sich 
die Partnerschaft zwischen der französischen Gemeinde Beaure-
paire und Auenwald zum 25. Mal jährt ebenfalls dazu und so sorg-
ten die Musiker und Musikerinnen mit einem Medley bekannter 
Chansons für Pariser Flair in der Auenwaldhalle. Natürlich durfte 
dabei das französischste aller Instrumente nicht fehlen und dem 
bekanntesten Auenwalder „Franzosen“, Waldemar Fuderer, war es 
vorbehalten gemeinsam mit der Trachtenkapelle das Musette vor-
zustellen.
Zum Abschuss dieses gelungenen Ausflugs durch die bunte und 
vielfältige Welt anspruchsvoller und moderner Blasmusik lud das 
Orchester sein Publikum zum Mitmachen und Tanzen ein. „Latin 
Games“ von Uri Hodorov ist ein schönes und attraktives Stück für 
Blasorchester und will einfach nur Spaß machen: beim Hören, 
Sehen und Mitmachen!
Nicht enden wollender Applaus zwang die Trachtenkapelle zu einer 
Zugabe. Mit dem traditionellen „Justitia Marsch“ des Schweizers 
Stephan Jaeggi ging der sehr gut besuchte Konzertabend, der 
sowohl Musikerinnen und Musikern, als auch dem Publikum einen 
Riesenspaß bereitet haben zu Ende, wie man den Gesprächen im 
Foyer der Auenwaldhalle entnehmen konnte. 

Disco-Club  
Oberbrüden e.V. 

rückblick DCO Ausflug
Am Samstag nach Ostern war es wieder soweit. Volle hatte alles 
bestens organisiert. 30 DCO ler freuten sich über einen wunder-
schönen Ausflug in die Pfalz. Gestärkt nach reichlichem Autobahn-
vesper bei Sinsheim in Sichtweite der Arena der TSG Hoffenheim, 
besichtigte man staunend das interessante Eisenbahnmuseum in 
Neustadt an der Weinstraße. Der Nachmittag führte die Ausflügler 
auf die Rietburg bei Edenkoben. Hoch von Schloss Ludwigshöhe 
mit dem 2er Sessel, runter zu Fuß. In Niederkirchen erwartete uns 
bereits die Winzerfamilie Deimel zu einer Weinprobe ihrer besten 
Jahrgänge und Sorten. Vergnügt ging es mit dem Bus der Firma 
Maier und unserem Fahrer Jochen zurück nach Oberbrüden, wo 
mancher noch einen Abschluss im TSV Vereinsheim machte.

Flägga-rebälla 
Däfern e.V. 

Einladung an alle Mitglieder, Freunde und Gönner zur 1. Mai – 
Wanderung
Treffpunkt ist um 10 Uhr in Däfern, Dorfstr. 32 ( im Hof von Fam. 
Kleinknecht)
Wir laufen von Däfern nach Kallenberg – Lutzenberg (mit Ein-
kehrschwung) und wieder zurück nach Däfern zum Maibaumfest 
der freiwilligen Feuerwehr Auenwald - Abteilung Lippoldsweiler!
Dort möchten bei unserem Vorstand, Andy Kleinknecht, und seinen 
Floriansjüngern wieder ein paar gemütliche Stunden verbringen. 
Es gibt dort wieder viel Leckeres zum Essen, sowie Kaffee und 
selbstgebackenen Kuchen vom Feinsten. Für Kinder finden Rund-
fahrten mit dem Feuerwehrauto statt. Man trifft sich – man sieht 
sich – man sollte es sich nicht entgehen lassen!
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Unser nächster Stammtisch findet am 26. April ab 19:00 Uhr im 
Landgasthof Waldhorn in Däfern statt. Alle Mitglieder und Freunde 
der Flägga-Rebälla Däfern sind herzlich eingeladen, bei unserem 
geselligen Stammtisch dabei zu sein.
Wir freuen uns auf EUCH
Die Vorstandschaft
Kontakt und Infos: bei Andy 0170-8042518 / Friedel 0172-7078560 
/ Alex 0173-6628781 oder Bettina 0176-78169562, 
E-mail:  Flaeggarebaella@yahoo.de

Hechtclub 
Auenwald e.V. 

1. Mai Hocketse 2012
Die Petrijünger des Hecht-Club Auenwald ladet Sie am 1. Mai recht 
herzlich zu einer Hocketse am Brühlsee (zwischen Oberweissach 
und Hohenweiler) ein. Wir bieten Ihnen frisch gebackene Makre-
len (auch zum Mitnehmen), Schweinesteaks und Rote Würste mit 
Kartoffelsalat oder Bauernbrot an. Verbringen Sie einen wunder-
schönen Tag in freier Natur an unserem See. 
Beginn: 10 Uhr
Auf Ihr Kommen freut sich der Hecht-Club Auenwald.

1. Arbeitseinsatz 2012 am Brühlsee
Am Samstag den 28.04.2012 findet unser 1. diesjähriger Arbeits-
einsatz am Brühlsee statt.
Der Uferbereich, sowie die Inseln sollen von überflüssigem 
Bewuchs gesäubert werden.
Leiter des Arbeitseinsatzes: Wasserwart Michael Schmidt (Tel. 
01742472020)
Beginn: 9:00 Uhr
Mitzubringen sind (falls vorhanden): Kettensäge, Motorsense, 
Laubrechen, Schaufeln, Astschere etc..

Hinweis für unsere Mitglieder:
Die an diesen Tagen abgeleisteten Arbeitsstunden werden dem 
Mitglied in seinem Arbeitsstundenkonto gutgeschrieben.
Wir bitten um zahlreiches Erscheinen. 
Anmeldungen nimmt Dieter Herold unter der Tel.-Nr.: 01749603067 
entgegen.
Mit PETRI HEIL
Die Vorstandschaft

LandFrauenverein  
Auenwald 

Qualitatsoffensive Brustkrebs - Früherkennung – Ihre Chance
Infoveranstaltung am Donnerstag, 03. Mai 2012 in der Turnhalle 
Berglen – Steinach, Beginn um 19.30 Uhr. Themen sind: Vorstel-
lung der Qualitätsoffensive Brustkrebs ( Marion von Wartenberg), 
Vortrag  „Brustgesundheit“ (Dr. Claus-Peter Hartung, Frauenklinik 
Schorndorf) und Vortrag „Chancen des Mammografie Screenings“ 
(Dr. Wolfgang Stern, Radiologe). Auf Wunsch können Fahrgemein-
schaften gebildet werden, melden Sie sich hierzu bei einem Vor-
standsmitglied an. 

Lila - Linientanz für LandFrauen oder Line Dance 
für Anfänger am Dienstag, 08. Mai 2012 von 17.30 Uhr bis 18.30 
Uhr im Bürgersaal Auenwaldhalle Unterbrüden. Der erste Kurs-
abend ist eine kostenlose „Schnupperstunde“. Interessierte können 
an diesem Abend unverbindlich mitmachen. Die Kleidung und das 
Schuhwerk darf locker, legere und bequem sein. Infos über weitere 
Stunden sowie die Höhe der Kursgebühren erfolgen rechtzeitig. 
Anmeldungen bitte bei U. Krauß Tel. 59034 oder per E-Mail: land-
frauen.auenwald@freenet.de

Lauftreff  
Auenwald e. V.

Karfreitagswanderung
Die Wanderer des Lauftreffs waren um 10 Uhr in voller Stärke an 
der Halle in Oberbrüden versammelt. Da sich auch der Disco-Club 
an gleicher Stelle zu einer Wanderung traf, gab es Gelegenheit zu 
einem kleinen Plausch mit den Lauftrefflern, die sich für die kür-
zere Wanderung bei der „Konkurrenz“ entschieden hatten. Mit fast 
30 Zwei- und 2 Vierbeinern starteten wir pünktlich in Fahrgemein-
schaften Richtung Schwäbisch Hall. Auf dem Weg stießen in Sulz-
bach noch weitere Teilnehmer zu uns und bald hatten wir unseren 
Ausgangspunkt, den Waldfriedhof von Schwäbisch Hall, erreicht.
Um nicht zu früh beim Mittagessen anzukommen und den sportli-
chen Teil nicht zu vernachlässigen, ging es in einem weiten Bogen 
zunächst nach Süden über die B 14, vorbei an kleinen Seen und 
einer uralten knorrigen Eiche, dem Naturdenkmal Breiteich. Mehr 
als 10 Personen waren nötig, sie zu umfassen. Der Weg führte 
weiter durch den Wald zum Naturfreundehaus auf dem Lemberg. 
Das letzte Stück auf einem steilen Wanderweg, der wegen gefällter 
Bäume nicht ganz einfach zu begehen war. Das sorgte für etwas 
Schweiß, bevor wir mit dem richtigen Appetit unser Ziel erreich-
ten.

Die Lauftreff-Wanderer am Naturdenkmal Breiteich

Kleine Pause unterwegs

Die Naturfreunde hatten alles vorbildlich organisiert, sodass wir 
bald unser vorbestelltes Mittagessen genießen konnten. Besonders 
die frischen Forellen haben sehr gut geschmeckt. Aber auch alle 
Nicht-Fischesser waren zufrieden und satt. Eine scharfe Einlage 
hatte sich der Chefkoch einfallen lassen, da er alle Teller mit klei-
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nen roten und sehr pikanten Chillies verziert hatte, die einige auch 
vorsichtig probierten.
Nicht zu vergessen sind die kleinen Pausen, die sowohl auf dem 
Hin- als auch auf dem Rückweg eingelegt wurden, um bei einem 
Gläschen Sekt die Unterhaltung zu pflegen und das etwas trübe, 
aber wenigstens trockene Wetter schöner zu reden. Wieder auf 
dem Parkplatz des Waldfriedhofs angekommen, konnten wir auf 
einen gelungenen Ausflug zurückblicken.
Allen die bei der Organisation dieses Tages mitgewirkt haben – 
besonders Norbert Lack, der den Weg ausgearbeitet hat und Christa 
Gonser, die alles mit ihrer Schwester im Lemberghaus geregelt hat 
– möchten wir auf diesem Wege herzlich danken!

3. Altstadtlauf Schorndorf
Robert Pomes hat wieder das Lauffieber gepackt. Nach seinem 
Debüt in Winterbach ging er jetzt wie auch Mike Mieszkalski in 
Schorndorf an den Start zum Altstadtlauf. Dieser führt in 4 Runden 
à 2 Kilometer quer durch die verwinkelte Altstadt. Dabei wird auch 
viel über Kopfsteinpflaster gelaufen, was immer ein bisschen unan-
genehm ist. Beim Start fing es leicht an zu nieseln, doch das tat der 
tollen Stimmung keinen Abbruch, zumal später die Verpflegung 
im Ziel mit frischen Obstbechern und alkoholfreiem Bier überaus 
gut war. Robert kam nach 43:33 min. als 250. gesamt und 42. der 
Altersklasse M30 ins Ziel. Mike hatte dagegen echtes Pech! Er war 
zwar mit 38 Minuten um einiges schneller, doch leider kam er nicht 
in die Wertung. Er hatte unterwegs den Schuh-Transponder verlo-
ren und diesen dann in der Tasche verstaut. Ihm Ziel wurde er des-
halb nicht erkannt und verpasste so leider die Zeitnahme.

28. Unterlandlauf, Schwaigern
Jürgen Maurer entschied sich am Sonntagmorgen spontan zur 
Teilnahme am Unterlandlauf in Schwaigern. Hier hatten die Star-
ter mehr Glück mit dem Wetter, denn es war zwar kühl, aber tro-
cken. Bei der Nachmeldung zum Halbmarathon traf Jürgen dann 
noch Karin Seibert und Norbert Pittelkow, die sich für den 10er 
entschieden hatten, der eine halbe Stunde früher gestartet wurde. 
Karin und Norbert liefen gemeinsam ins Ziel und Karin belegte mit 
56:22 min. Platz 3 ihrer Altersklasse. Danach ging es für die zwei 
gleich wieder zurück, denn in Weissach bewirtete der Lauftreff im 
Zelt bei Frank Strohmaier und die beiden halfen auch da tatkräf-
tig mit. 
10-km- und Halbmarathonstrecke in Schwaigern sind identisch, 
nur müssen die Halbmarathonis sie zweimal durchlaufen. Es geht 
durch Felder und Wiesen, ein Stück am Bach entlang, durch zwei 
am Sonntagmorgen noch verschlafene Dörfer und mit teilweise 
langen Steigungen durch die Weinberge. Auf der meist freien Stre-
cke hatten die Läufer mit heftigem Gegenwind zu kämpfen. Umso 
glücklicher war Jürgen Maurer im Ziel, denn er schaffte nicht nur 
eine neue persönliche Bestzeit, sondern er belegte auch den her-
vorragenden 5. Gesamtplatz und holte sich den Sieg in seiner 
Altersklasse. Jetzt kann er dem Hamburg-Marathon am kommen-
den Wochenende beruhigt entgegen sehen.

Die Ergebnisse im Einzelnen:
10km 
Ges. Name platz AK Zeit
 81. Karin Seibert 3. W50 00:56:22
 82. Norbert Pittelkow 14. M45 00:56:22

HM 
Ges. Name  platz AK Zeit
 5.  Jürgen Maurer 1.  M35  01:25:13

11. Lichtenwalder Halbmarathon
Beim Halbmarathon in Lichtenwald am Samstag hatten die Star-
ter nicht soviel Glück, sie wurden von heftigen Regenschauern 
begleitet. Doch davon ließen sich Carmen und Volker Lehner nicht 
abschrecken. Sie liefen die anspruchsvolle Strecke mit etlichen 
Steigungen und Carmen wurde für ihr Durchhalten am Ende mit 
dem Sieg in ihrer Altersklasse belohnt.

Die Ergebnisse: 
Ges. Name platz AK Zeit
 128 Volker Lehner 28 M45 01:52:59
 204 Carmen Lehner 1 W35 02:16:54

MGV Frohsinn  
Unterbrüden e.V. 

‚Gesang und Wein und gute Laune’
Diesem Motto wurde das diesjährige Frühjahrskonzert des Gesang-
vereins ‚Frohsinn Unterbrüden‘ am Samstag, 14. April 2012 in allen 
Belangen gerecht.
In der voll besetzten Ratsscheuer in Unterbrüden konnte der Vor-
sitzende Eugen Wolf nicht nur die vielen Gäste aus Auenwald, allen 
voran Herr Bürgermeister Karl Ostfalk mit seinem Töchterchen 
begrüßen, sondern auch mehrere Abordnungen von befreundeten 
Gesangvereinen wie z. B. aus Althütte-Sechselberg, Oberbrüden, 
Steinbach sowie Oberweissach.
Im ersten Teil des Abendprogramms intonierte der Männerchor 
des ‚Frohsinn Unterbrüden‘ rhytmisch schmissige, aber auch 
getragene Chorwerke aus seinem Repertoire.
Ein besonderer Höhepunkt war die Ehrung zweier verdienter Mit-
glieder des Gesangvereins. 
 Heinz Knapp, seit einigen Jahren auch 1. Kassier des Vereins, 
wurde für 50 Jahre aktives Singen mit der Ehrenurkunde und der 
goldenen Ehrennadel des Deutschen Sängerbundes, geehrt.
Rolf Knödler wiederum wurde für 60-jährige Mitgliedschaft im 
Verein mit der Ehrenurkunde des Gesangvereins geehrt.
Beide Jubilare beglückwünschte der Vorsitzende zu Ihren Jubiläen 
und überreichte Ihnen als Dank für ihre Treue zusätzlich ein Prä-
sent des Gesangvereins.

Der zweite Teil wurde vom Gastchor, der ‚Sängerlust Oberweis-
sach‘ unter der Leitung von Frau Helena Kukuschkin bestritten. 
Mit großer Begeisterung und bravourös vorgetragen erklangen 
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Melodien, wie z. B. ‚Over the rainbow‘, oder ‚Ich war noch niemals 
in New York‘ um nur einige zu nennen.
Im dritten Teil des Programms machte ein kauziger Besucher, 
nämlich ein Ägidius Hintermoser (alias Eugen Wolf) einen Besuch 
in einer Besenwirtschaft und dort wiederum dem aktiven und über-
kanditelten Oberkellner (alias Günter Haug) das Leben schwer. 
Unterbrochen von Liedern des Männerchores mußte der gestresste 
Kellner nicht nur Schuhplatteln, sondern auch noch ein Wienerlied 
singen.
Als Ganzes gesehen erlebten die vielen Besucher einen genußrei-
chen und lustigen Abend.
Mein besonderer Dank gilt allen Aktiven, welche diesen Abend mit-
gestaltet haben, sowie den zahlreichen Gästen aus Nah und Fern.
Eugen Wolf.  

Musikverein 
Oberbrüden e.V. 

Einladung zum Maibaumstellen am 30.April 2012
Musik und gemütliches Miteinander – all dies erwartet Sie wieder 
beim diesjährigen Maibaumstellen in Oberbrüden. Am 30.04.2012 
geht es ab 18.00 Uhr los.  
Die Freiwillige Feuerwehr Auenwald wird den Maibaum an der 
Peterskirche in traditioneller Weise Zug um Zug aufstellen. Die 
musikalische Unterstützung wird vom Musikverein Oberbrüden 
geleistet.  
Nach getaner Schwerstarbeit laden Sie die Veranstalter herzlich 
ein, den Abend gemeinsam und gemütlich auf dem Parkplatz vor 
dem Musikheim ausklingen zu lassen. Hier wird für ihr leibliches 
Wohl bestens gesorgt sein. 
Begleitet durch das Aktive Orchester - unter der Leitung seines 
Dirigenten Raban Hofmann - wird das abendliche Beisammen-
sein musikalisch abgerundet. Eine bunte Mischung quer durch die 
Musik wird Sie begeistern.
Die Hocketse findet bei gutem Wetter vor, bei schlechtem Wetter 
im Musikheim in Oberbrüden statt. 
Wir freuen uns auf Sie!

Naturschutzbund Deutschland 
Ortsgruppe Auenwald

Vogelführung gut besucht

Turmfalke

Das Wetter war unfreundlich kalt und regnerisch. Dennoch stieß 
die gemeinsam organisierte Vogelführung von der evang. Kirche 
und dem NABU auf großes Interesse. 24 Vogelfreunde fanden sich 

am Treffpunkt ein und ließen sich auf einer zweistündigen Rund-
wanderung die Gesänge der Vogelwelt durch Herrn Jürgen Stober 
von NABU Aspach fachkundig erläutern. Erfreulicherweise konnte 
die bedeutendsten Greifvögel Turmfalke, Mäusebussard, Schwar-
zer und Roter Milan bei der Suche nach Beute und bei Störung 
durch Rabenkrähen beobachtet werden.
Die Besonderheit der Führung besteht auch im anschließenden 
gemeinsamen Frühstücksgottesdienst in der Kreuzkirche Unter-
brüden, zu dem Pfarrer Dr. Sperl eingeladen hatten. In lockerer 
Atmosphäre konnten die Gäste einen Gottesdienst erleben, der so 
ganz anders war, weil zwischen allen Teilnehmern ein reger Aus-
tausch stattfinden konnte. Es war wieder einmal ein großartiges 
Erlebnis. Deshalb richtet sich der Dank an Herrn Dr. Sperl und 
Herrn Stober gleichermaßen, weil diese Kombination die Veran-
staltung so besonders machte.

NABU-Treffen im „Adler“ verschoben
Wegen der Pflanzaktion am Tretbecken in Unterbrüden wird das 
monatliche NABU-Treffen auf den 04.05.12 verschoben 

pflanzaktion am Wassertretbecken in Unterbrüden
Entweder am Freitag, den 27. oder Samstag, den 28.04.12 werden 
wir gemeinsam mit der Gemeinde Auenwald die Pflanzkampagne 
am Wassertretbecken in Unterbrüden durchgeführt. Die Helfer, die 
sich gemeldet haben, werden noch über den genauen Zeitpunkt 
telefonisch unterrichtet werden.

Obst- und Gartenbauverein 
Lippoldsweiler  

Frühjahrswanderung
Am Sonntag, den 6. Mai 2012
Wer mit uns wandern möchte, über Gäste freuen wir uns, ist herz-
lich eingeladen.
Wir gehen einen Rundwanderweg in gemäßigtem Tempo, so dass 
wir uns noch unterhalten können und auch sehen was am Wegrand 
grünt und blüht.
Gegen 12.30 Uhr wollen wir zurück am Ausgangspunkt sein und 
dann zum Mittagessen einkehren. Wegen des Konfirmationssonn-
tags haben wir ein einheitliches Essen – Schnitzelvariationen mit 
Beilagen – vorbestellt. 
Zur Bildung von Fahrgemeinschaften treffen wir uns um 10.00 Uhr 
auf dem Parkplatz hinter der Turnhalle bei den Wertstoffcontai-
nern.

Obst- und Gartenbauverein 
Oberbrüden e.V. 

Lehrfahrt ins Elsass
Die Teilnehmer an der Lehrfahrt werden gebeten, bis Anfang Mai 
eine Anzahlung von 100 € pro Person auf unser Konto bei der Volks-
bank Backnang einzuzahlen oder zu überweisen, da der Verein eine 
Anzahlung leisten muss. Die Kontonummer ist 61137022 Bankleit-
zahl 602 911 20 Volksbank Backnang.
Eine Liste der angemeldeten Teilnehmer hängt in unserem Schau-
kasten.
Der Vorstand

Achtung Termine!
Zur vogelkundlichen Wanderung mit Herrn Pfaff am Sonntag, den 
29. 4. laden wir alle Interessierten ganz herzlich ein. Treffpunkt 
ist um 7.30 Uhr am Kelterplatz (ehemalige RAIBA) in Oberbrüden. 
Bitte, denken Sie an gutes Schuhwerk, Fernglas und Regenschutz
Am Samstag, den 28. 4. wollen wir den Osterbaum abbauen. Treff-
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punkt ist um 9.00 Uhr an der Kirche. Helfer sind wie immer will-
kommen.

Es wird nochmals an die Anzahlung von 100€ für die Lehrfahrt ins 
Elsass bis Anfang Mai erinnert. Unsere Kontonummer ist 61137022 
Bankleitzahl 602 911 20 bei der Volksbank Backnang. Eine Liste 
der angemeldeten Teilnehmer hängt in unserem Schaukasten.

Wegen des Pokalendspiels im Fußball am Samstag, den 12. Mai 
findet unser Blütenfest nur eintägig am Sonntag, den 13. 5. statt.
Der Vorstand

Sing & Swing  
Auenwald 

Sieben Chöre des Chorverbandes Friedrich Schiller hatten am 
31. März 2012 im rahmen eines Konzerts „Starke Töne“ ihren 
Auftritt. 

Wie ein Beet bunter Frühlingsblumen waren auch die Darbietun-
gen der Chöre mit den unterschiedlichsten Musikrichtungen, ein 
schöner Anblick und vor allem ein Hörgenuss. Die Chöre sangen 
zum Teil a cappella und ohne Notenblatt, was den Sängern Text- 
und Tonsicherheit abverlangte. Die Chöre brachten mit choreogra-
phischen und rhythmischen Einlagen eine ständige Bewegung auf 
die Bühne. Jeder Chor brachte so seine individuelle Note mit ein. 
Durch das Programm führte die Pressewartin des Chorverbandes 
Friedrich Schiller, Frau Weise, die mit ihrer charmanten Art einige 
Details zu den Chören und zu den Musikstücken dem Publikum 
näher brachte. 

Das Konzert begann mit den Gastgebern, dem Chor Sing & Swing 
Auenwald e.V. Sing & Swing wurde unterstützt von Al Canto dem 

modernen Chor der Chorgemeinschaft Aspach. Unter der Leitung 
von Klaus-Peter Ammer intonierte die Chor-Kooperation zuerst 
das getragene Stück „Amazing Grace“. Der Carpenter-Hit „Top of 
the world“ versetzte die Zuhörer gleich in die richtige Stimmung. 
Danach folgte der Hit von Wolle Kriwanek „Gugug I han a Ufo 
gsäh“. Leider konnte keine Zugabe gegeben werden, da schon der 
nächste Chor auf seinen Auftritt fieberte. 
Es folgte der Pop-Chor „High-Fidelity“ aus Allmersbach im Tal, 
geleitet von Ulrich Hoenig. Sie versetzten die Zuhörer in die 
80-Jahre, denn es kam „Major Tom“ in die Auenwaldhalle. Der 
Jugendchor Young Explosion brachte den Hit von Michael Jackson 
dem Publikum nah. Der Chor Choroperation aus Bietigheim-Bissin-
gen führte die Zuhörer wieder in die 80 Jahre mit dem Hit „Leucht-
turm“ von Nena. Mit der Filmmusik aus „König der Löwen“ wurde 
das Publikum in den afrikanischen Kontinent mitgenommen. Doch 
zum Verweilen war keine Zeit, denn Vocalis aus Bissingen begeis-
terte die Zuhörer mit dem Schlager-Tango „Gitarren spielt auf“, 
danach ließen sie Songs der Beatles Revue passieren. Die Sänger 
sangen die Lieder a cappella und ahmten dazu Instrumente nach in 
einem Stil der an die Comedian Harmonists erinnerte. Viva Musica 
der Junge Chor aus Burgstetten hatte in seinem Part auch Stücke 
aus mehreren musikalischen Richtungen wie Hubert von Goisern 
„Weit weit weg“, oder „Thank you for the music“ ein schwedischer 
Popsong. Die weiteste Anfahrt hatte der kleinste Chor des Chorver-
bandes Friedrich Schiller, der Chor Chorona aus Markgröningen. 
Sie bestritten ihren Auftritt ausschließlich a cappella und wurden 
von Sonja Dillmann geleitet. Mit einem deutschen Volkslied „Der 
Lindenbaum“ von Franz Schubert und „Kuwate“ der Navaho-Indi-
aner, zeigte Chorona die Spannbreite ihres Könnens. 
Den Abschluss bildeten die bereits in der Backnanger Umgebung 
bekannten Chorallen, die Jens Paulus dirigierte. Mit Hits aus den 
20er und 30er Jahren und der entsprechenden Kostümierung 
begeisterten sie das Publikum immer wieder auf’s Neue. Es war 
ein sehr gelungener Abend, der den Liebhabern der Chormusik 
noch lange in Erinnerung bleiben wird.
Vielen herzlichen Dank an alle fleißigen Helferinnen und Helfer!

u n s e r e  n a c h b a r n

Forstbetriebsgemeinschaft 
Weissacher Tal 

KWF-Tagung 13.–16. Juni 2012 in Bopfingen
Besteht Interesse für eine gemeinsame Busfahrt nach Bopfin-
gen zur KWF-Tagung?
In der Zeit 13. – 16. Juni 2012 findet bei Bopfingen die 16. KWF-
Tagung statt. Die vom Karatorium für Waldarbeit und Forsttechnik 
(KWF) organisierte Fachmesse zählt zu den größten Forstdemo-
Messen weltweit und wurde 1988 letztmalig in Baden-Württem-
berg durchgeführt; damals im Forstamtsbereich Löwenstein. Sie ist 
der wichtigste internationale Branchentreff im Jahre 2012, wobei 
in den 4 Tagen 45.000 Messebesucher erwartet werden.
Die KWF-Tagung gliedert sich in 3 Bereiche: Zum einen in die 
Forst-Expo (Messe und Ausstellung mit mehr als 400 Ausstellern 
auf einem Ausstellungsgelände mit ca. 100 ha Fläche, Eintritt 25.- 
€ (22.- € Vorverkauf), 15.- € für Senioren, Schüler, Azubis, Studen-
ten), zum zweiten in Fachexkursionen und Sonderschauen (z.B. 
zu den Themenbereichen Bestandesbegründung, Jungbestands-
pflege, Energieholzgewinnung, Arbeitsschutz und Logistik. Diese 
Vorführungen können vom Messegelände aus mit dem Shuttle-Bus 
erreicht werden, wobei am Samstag, den 16. Juni keine Expo mehr 
stattfindet!!! Eintritt zusätzlich 15.- €, ermäßigt 5.- €) Zum Dritten 
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schließen sich Fachkongresse an. Die Forstkammer-Mitgliederver-
sammlung findet am Samstagvormittag ebenfalls auf dem KWF-
Messegelände statt.
Damit wir abschätzen können, wie viele unserer Mitglieder (oder 
anderer Interessenten!) zu dieser weltgrößten Fachmesse, die 
quasi vor unserer Haustüre stattfindet, mitgehen würden, bitten 
wir alle Interessenten, sich bis allerspätestens 10. Mai 2012 bei 1. 
Vorstand Karl Meister  unter Tel. 07191 / 53257 oder bei Geschäfts-
führerin Martina Gause unter martina.gause@arcor.de zu melden. 
Bei entsprechendem Interesse wird von uns eine gemeinsame Bus-
fahrt nach Bopfingen organisiert und eine detaillierte Ausschrei-
bung mit verbindlicher Anmeldung in den Mitteilungsblättern 
veröffentlicht.
Der Freitag (15.6.) steht unter dem Motto „Unternehmertag“ (Fach-
exkursionen finden statt)
Der Samstag (16.6.) steht unter dem Motto „Waldbauerntag“ 
(Fachexkursionen finden nicht statt!!)
10:00 -13:00 Forstkammer-Mitgliederversammlung
14:00  20–Jahr-Feier IG Zugpferde
9:00 – 17:00 KWF-STIHL-Timbersports Cup
9:00 – 17:00 Europ. und dt. Forwardermeisterschaften
9:00 – 17:00 1. dt. Meisterschaft der Pferderücker
Falls keine ausreichenden Interessensbekundungen bis 10. Mai 
2012 vorliegen, wird von uns nichts organisiert!
Martina Gause (Geschäftsführerin)

Unterweissacher 
Carnevals Club e.V.

Bericht von der UCC Jugendversammlung
Die diesjährige Jugendversammlung verlief relativ kurzweilig. 
Nach einem kurzen Resumé der vergangenen zwei Jahren von 
Larissa Sauer gaben in einer Diskussion die Jugendliche ihre Wün-
sche und Erwartungen wieder.
Es folgte die Neuwahl der Jugendvertreter, diese sind nun Friede-
rike Döttling (neu gewählt) sowie Jana Schlichenmaier und Saskia 
Strohmaier (beide wiedergewählt). Heike Strohmaier bedankte 
sich bei allen Jugendlichen für ihre Anwesenheit und ihr Interesse 
und wünschte Allen noch einen schönen Abend.

Bericht von der UCC-Mitgliederversammlung
Am 20. April d. J. fand die Mitgliederversammlung in Anwesen-
heit vieler Mitglieder im kath. Gemeindehaus auf dem Sandberg in 
Unterweissach statt. Nach einem herzhaften Abendessen eröffnete 
Heike Strohmaier die Versammlung und begrüßte alle Anwesen-
den. Nach einem kurzen Gedenken an unser im Sommer letzten 
Jahres verstorbenes Gründungsmitglied Anna Milla, erläuterte H. 
Strohmaier in ihrem Vortrag die Aktivitäten des Ausschusses im 
vergangenen Jahr. Es folgte der Bericht der Schriftführerin Isabel 
Hassler über die vielfältigen Vereinsaktivitäten der vergangenen 
Saison. Nachfolgend beeindruckte Kassier Christian Gerlich mit 
seinem sehr detaillierten und verständnisvollen Kassenbericht. 
Kassenprüfer Melanie Mayer und Enrica Berg fanden bei Ihrer 
Prüfung der Kasse keinerlei Beanstandungen. Sehr interessant 
und informativ waren dann die Berichte der einzelnen Sparten. 
Anschließend nahm Joachim Heizer die Entlastung des gesam-
ten Vorstandes und des Kassiers vor, die einstimmig erfolgte. Lt. 
Tagesordnungspunkt standen nun zwei eingereichte Satzungsän-
derungen an.
Die erste Satzungsänderung wurde nach regem Meinungsaus-
tausch in geänderter Form beschlossen, die zweite Satzungsände-
rung wurde nach eine kurzer Debatte in geheimer Wahl abgelehnt. 
Nach verschiedenen Diskussionen unter dem Punkt Verschiedenes 
standen die Neuwahlen auf der Tagesordnung. Folgendes neues 
Präsidium ergab sich in einem geheimen Wahlvorgang: Vorstand 
Heike Strohmaier und Uwe Hassler (beide wiedergewählt), Schrift-
führerin Isabel Hassler (wiedergewählt), Kassier Dr. Christian Ger-

lich (wiedergewählt), Vertreter Karneval Susanne Klöpfer (neu 
gewählt) und bereits im Brauchtumsausschuss gewählt als Vertre-
ter Brauchtum Marcel Fiechtner (wiedergewählt). Als Kassenprü-
fer gewählt wurden Melanie Mayer (wiedergewählt) und Martina 
Braun (neu gewählt) und als Ehrenräte freuen wir uns über Josef 
Schiff (wiedergewählt), Rosemarie Juskowiak und Ulrich Juskowiak 
(beide neu gewählt). Zu später Stunde bedankte sich Heike Stroh-
maier für die rege Teilnahme an der diesjährigen Mitgliederhaupt-
versammlung und wünschte Allen einen guten Nachhauseweg.

Fleckaschau in Unterweissach
Bei der diesjährigen Fleckaschau in Unterweissach war der UCC 
mit seinen Langosspezialitäten präsent. Trotz typischem Früh-
lingswetter, bei dem sich Sonnenschein und Regen abwechselten, 
kamen zahlreiche Besucher zum UCC und kosteten die verschie-
denen Langosvariationen. Hier möchte sich der UCC bei allen Hel-
fern beim Auf- und Abbau, in der provisorischen Küche sowie bei 
der Ausgabe bedanken. Ohne den Einsatz vieler langjähriger und 
erfahrener Mitglieder wäre die Durchführung nicht möglich, noch-
mals herzlichen Dank.

Schwäbischer Albverein 
Ortsgruppe Weissacher Tal

SAV-Minis (Jungen und Mädchen von 7 – 10 J.)
Am Samstag, 28. April machen wir ein spannendes Geländespiel.
Treffpunkt ist um 14 Uhr im Vereinsraum. Ende um 15.45 Uhr
Mitbringen: Zum Wetter passende Kleidung (ggf. Regenjacke) und 
ein gefüllte Trinkflasche.

SAV-Jugend (Jungen und Mädchen zwischen 11-14 J.)
Am Samstag, 28.April steht eine kleine Wanderung auf dem Pro-
gramm. Weg und Ziel werden noch nicht verraten.
Start ist um 16 Uhr am Vereinsraum, Ende um 18 Uhr.
Mitbringen: Zum Wetter passende Kleidung (ggf. Regenjacke) und 
ein gefüllte Trinkflasche.
Informationen zu Kinder- und Jugendgruppe: Jugendleiter: Natur-
parkführer Walter Hieber Telefon 07182/935697, E-Mail: info@alb-
verein-weissacher.de

1.Maiwanderung 
Wir treffen uns um 9.30 Uhr beim Aldi-Parkplatz.
Von dort wandern wir in unserem schönen Weissacher Tal.
Wanderzeit: 2,5 Std. Gäste sind willkommen.
Eine Einkehr ist im Vereinszimmer geplant.
Wanderführer: Irene und Peter Walla, Tel.07191/53346

Vorankündigung
Muttertagskuchen backen am Samstag, den 12.05.2012 um 14.00 
Uhr.
Hallo liebe Kids! Wir möchten mit euch einen Kuchen für eure 
Mama oder Oma zum Muttertag  backen.  Wenn ihr Lust habt, dann 
meldet euch bei uns. (Kids ab 7 Jahren)
Tel:07191/300112 

Weitere Termine im Mai 2012
02.05.-06.05. Auf dem Oberschwäbischen Jakobsweg 
(Leider schon ausgebucht)
06.05. Auf Becherlestour durch die Weinberge

Skiclub Weissacher Tal e.V.

Achtung, neue Anfangszeiten!!!  Wir sind in der Bize Sporthalle 
mit neuen Anfangszeiten! Aerobic ab 19:45 Uhr und Skigymnastik 
beginnt bereits um 20:15 Uhr! Seniorengymnastik wie gehabt ab 
20:00 Uhr im Foyer.
Nordic Walking Lauftreff mit Renate immer montags um 17.30 
Uhr am Häckselplatz in Oberweissach. Ziel ist die Verbesserung 
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der Lauftechnik. Für Mitglieder ist die Teilnahme kostenlos. Nicht-
mitglieder können auch gerne mitmachen, für 5 Trainingseinheiten 
25 Euro. Für Leihstöcke kommen noch 10 Euro hinzu.

Diesen Freitag ist unsere Winterabschlussfeier mit Mitglieder-
versammlung ab 19 Uhr im Bürgerhaus Unterweissach! 
Euer Skiclub
www.skiclub-weissachertal.de

LG Weissacher Tal

3 Titel für die LG Weissacher Tal bei den Kreiswaldlaufmeister-
schaften 
Am 21.04.2011 wurden in Kernen-Stetten die Kreismeisterschaften 
im Waldlauf ausgetragen. Der erste Wettkampf für die Athleten der 
LG Weissacher Tal, nach dem Trainingslager über Ostern in Milano 
Marittima, Italien. 
Dass hier auch im Ausdauerbereich sehr gut trainiert wurde, zeig-
ten die sehr guten Leistungen an diesem Tag. Alle Athleten der LG 
Weissacher Tal mussten im Wald eine anspruchsvolle Strecke von 
1200m zurücklegen. Bei den schwierigen wechselhaften Wetterbe-
dingungen erreichten sie folgende Ergebnisse:
Die 800m Spezialistin Pia Wurst sicherte sich den Kreismeistertitel 
im Waldlauf mit 15 Sekunden Vorsprung vor der Zweitplazierten.  
Julia Pfizenmaier lief auf einen starken 3. Platz, nachdem sie im 
Vorfeld krankheitsbedingt nur wenig trainieren konnte. 
Den zweiten Titel für die LG erlief sich Mayleen Urbansky in der 
Weiblichen Jugend B. Den Doppelerfolg perfekt, machte ihre 
Teamkollegin Kathrin Wurst die nur 3 Sekunden nach ihr auf Platz 
2 ins Ziel lief. 
Felix Häffner unterlag im Endspurt nur knapp seinem Konkurren-
ten aus Winterbach und lief auf den 2. Platz was den Vizemeister-
titel bedeutete.
Bei den Männern feierte Timo Kühnert seine Rückkehr in den 
Wettkampfzirkus und musste sich nach einem langen Kopf an Kopf 
Duell nur Volker Bischoff vom VfL Waiblingen geschlagen geben. 
Seine Teamkollegen Tobias Unger und Pascal Kühnert, die zum 
ersten Mal am Waldlauf teilnahmen, liefen auf einen sehr guten 5. 
und 6. Platz. Gemeinsam konnten die drei den Titel in der Mann-
schaftswertung der Männer gewinnen. (tk)

Auszug aus der Ergebnisliste: 

1200 m Schülerinnen W14
1. Wurst, Pia 1998 LG Weissacher Tal 04:39,7

1200 m Schülerinnen W15
3.  Pfitzenmaier, Julia  1997 LG Weissacher Tal 05:01,4

1200 m Weibl. Jugend B
1. Urbansky, Mayleen 1996 LG Weissacher Tal 04:58,3

2. Wurst, Kathrin 1996 LG Weissacher Tal 05:01,9

1200 m Männl. Jugend A
2. Häffner, Felix 1994 LG Weissacher Tal 04:22,2

1200 m Männer
2. Kühnert, Timo 1983 LG Weissacher Tal 03:45,8
6. Unger, Tobias 1983 LG Weissacher Tal 05:01,4
7. Kühnert, Pascal 1980 LG Weissacher Tal 05:04,4

1200 m Männer Mannschaft
1. LG Weissacher Tal 15 Pkt.
 Kühnert, Timo 1983 2 Pkt.
 Unger, Tobias 1983 6 Pkt.
 Kühnert, Pascal 1980 7 Pkt.

Achtung Terminänderung der Hauptversammlung

Einladung zur Hauptversammlung 2012
Liebe Leichtathletik Freunde,
die diesjährige Hauptversammlung findet am Mittwoch, den 16 
Mai 2012 um 19.30 Uhr im Vereinsheim des SV Allmersbach im 
Tal (gegenüber Netto) statt.
Hierzu lade ich alle ganz herzlich ein.

Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Bericht des Vorsitzenden
3. Bericht der Schatzmeisterin und der Kassenprüfer
4. Entlastungen
5. Berichte aus den Trainingsgruppen
6. Neuwahlen
 - 1. Vorsitzende(r)
 - 2. Vorsitzende(r)
 - Geschäftsführer(in)
 - Schatzmeister(in)
 - Schriftführer(in)
7. Verschiedenes

Anträge zur Tagesordnung sind bis spätestens 07. Mai 2012 schrift-
lich beim 2. Vorsitzenden Pascal Kühnert, Brucknerstraße 9, 71573 
Allmersbach im Tal, einzureichen.

Heimatverein 
Unterweissach e.V. 

Einladung zu einem Vortrag über Bonsai am 28. April 2012 im 
Heutensbacher rathaus
Nach altem chinesischen Verständnis ist Bonsai die Kunst, eine 
Harmonie zwischen den Naturelementen, der belebten Natur und 
dem Menschen in miniaturisierter Form darzustellen. Die belebte 
Natur wird hierbei meist durch einen Baum dargestellt, die Natur-
kräfte vertritt ein Stein und feiner Kies, der traditionell in Gärten 
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Wasser symbolisiert. Der Mensch wird in Form seines Werkes, 
einer Pflanzschale, dargestellt. Nur der Einklang dieser drei Ele-
mente macht einen gelungenen Bonsai aus.
Der Bonsai-Baum ist ein in einem Pflanzgefäß gezogenes Bäum-
chen, das durch Kulturmaßnahmen (Schnitt und Drahtung) klein 
gehalten und in künstlerischer Gestaltung in eine gewünschte 
Wuchsform gebracht wird. In Japan werden Bonsai im Garten oder 
in einer gestalterisch hervorgehobenen Nische im Zimmer aufge-
stellt. Bonsaibäume können bei guter Pflege Hunderte von Jahren 
alt und sehr wertvoll werden.  (nach Wikipedia)
Wenn Sie mehr darüber erfahren wollen, kommen Sie am Sams-
tag, dem 28. April 2012, in das Rathaus nach Heutensbach. Herr 
Heinz Hermentin aus Allmersbach im Tal wird einen Vortrag über 
Bonsai halten und sicher auch Anschauungsmaterial dabei haben. 
Wir laden Sie zu dieser Veranstaltung, für die wie immer kein Ein-
tritt verlangt wird, herzlich ein.
Heimatverein Weissacher Tal e.V.

Schützengilde Heutensbach 1962 e.V.

Jubiläums – Wanderung am 1. Mai
Zu unserer 50. 1.-Mai-Wanderung laden wir alle Mitglieder, Fami-
lienangehörigen und Freunde des Vereins herzlich ein. Treffpunkt 
ist um 9:00 Uhr am Schützenhaus Heutensbach. Wir wandern zur 
„Forche“, wo es Gegrilltes und Getränke zum Selbstkostenpreis 
gibt. Der Abschluss findet wie immer im Schützenhaus statt.
Anmeldungen bitte telefonisch an Oliver Eitle (07191) 52252 oder 
per E-Mail an Oliver@Eitle.eu

Narrenzunft Althütte

Unsere nächsten Termine stehen an. Am 30.April 2012 wollen 
wir ab 17 Uhr das Maibaumfest der Reichenberger Burghexen in 
Oppenweiler-Reichenberg besuchen und am 01.Mai 2012 treffen 
wir uns um 10 Uhr in Althütte am Brunnen zur gemeinsamen Mai-
Wanderung. Diese führt uns wie schon im letzten Jahr nach Sech-
selberg zum Schlachtfest des TSV Sechselberg. Wer schlecht zu 
Fuß ist, kann also zum gemütlichen Teil einfach nachkommen. 

Freiwillige Feuerwehr Althütte 
Gruppe Kallenberg

Herzliche Einladung zum traditionellen Maifest in Kallenberg 
am 30. April und 1. Mai

Montag, 30. April:
19:00 Uhr Bieranstich
20:00 Uhr Maibaumaufstellung
Stimmung und Unterhaltung mit dem Bergstübl-Duo aus dem 
Allgäu.

Dienstag, 1. Mai:
ab 11:00 Uhr Frühschoppen mit dem Bergstübl-Duo
ab 13:00 Uhr Kaffee und Kuchen
An beiden Tagen die gewohnt gute Bewirtung.
Bei schlechtem Wetter ist das Zelt beheizt.

Verein zur Förderung der 
Waldorfpädagogik Backnang e.V.

puppenspiel im Waldorfkindergarten Backnang:
Am 08.05.2012 spielen die Erzieherinnen und Erzieher des Wal-
dorfkindergarten in der Hohenheimer Str. 34 in Backnang das Mär-
chen „Schneeweißchen und Rosenrot“. Es gibt zwei Vorstellungen 
um 14.30 um 16.00 Uhr. Für die Bewirtung mit Kaffee und Kuchen 
ist gesorgt. Der Eintritt ist frei, über eine Spende würden wir uns 
sehr freuen. Das Puppenspiel ist für Kinder ab 4 Jahren geeignet.

Tierschutzverein Backnang  
und Umgebung e.V. 

Spannender reisebericht aus einer anderen Welt
Auf Einladung des Tierschutzvereins Backnang und Umgebung 
e.V. erfreute der Reisebuchautor Thomas Bauer an drei Abenden 
seine Zuhörer mit einem lebhaften und spannenden Reisebericht 
aus einer völlig anderen Welt.

www.1000Flyer.de
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i n f o r m at i v  & 
w i s s e n s w e r t

Bestens informiert und 
ausgezeichnet beraten
Im rahmen der Gläsernen produktion in Backnang-Germanns-
weiler
Individuelle Beratung, Informationen zum Gemüsebau und 
Betriebsbesichtigungen werden am Sonntag, den 06.05.2012 von 
11 bis 17 Uhr im Gartenbaubetrieb Ella Friedrich in Backnang-Ger-
mansweiler angeboten. Darüber hinaus können große und kleine 
Gäste an Kutschfahrten und am Ponyreiten teilnehmen.
Kontakt: Gartenbau Ella Friedrich, Oltener Str. 46, 71522 Back-
nang-Germannsweiler, Telefon 07191 / 873 28
Die Gläserne Produktion ist eine Landesaktion des Ministeriums 
für ländlichen Raum und Verbraucherschutz Baden-Württemberg. 
Unter dem Motto „Nachhaltig gut. Lebensmittel aus Baden-Würt-
temberg“ öffnen regelmäßig Betriebe ihre Türen, um Verbraucher 
zu informieren.

Auftakt der Reihe war in Althütte, wo Bürgermeister Reinhold 
Sczuka die Gäste und den Autor persönlich begrüßte. Die darauf-
folgende Lesung im Bürgerhaus Backnang besuchte unter anderen 
Zuhörern auch Gudrun Nopper, die Gattin von Oberbürgermeister 
Frank Nopper, mit ihrem Sohn. Den Abschluss fand die Veranstal-
tungsreihe nun am Freitagabend im wohligen Ambiente des Kom-
munalen Kinos im Murrhardter Klosterhof. 

Thomas Bauer bescherte seinen Zuhörern einen wahrhaft lebhaf-
ten und humorvollen Reisebericht aus der nordöstlichsten Provinz 
Indiens, Ladakh. Die Suche nach dem vom Aussterben bedroh-
ten Schneeleoparden in seinem Revier auf über 4.000 m Höhe 
im Himalaya war der rote Faden, der sich durch den Vortrag zog. 
Aber mindestens genauso interessant und spannend waren die 
Geschichten über die in dieser kargen und kalten Gebirgsgegend 
lebenden Menschen und die persönlichen Begegnungen und Erleb-
nisse des Autors auf seiner Reise. Frei erzählte Passagen wechsel-
ten sich ab mit vorgelesenen Auszügen aus seinem Buch – und 
gleich zu Beginn durfte das Publikum erfahren, dass der Buchti-
tel „Nurbu“ der Name ist, welchen ihm die Einheimischen gege-
ben hatten. Denn mit seinen blauen Augen und blonden Haaren 
strahlte er bei der Aussicht, vielleicht doch noch einen Schneeleo-
parden in freier Wildbahn erleben zu dürfen, wie ein Diamant – in 
Landessprache „Nurbu“. Untermalt wurde der kurzweilige Vortrag 
mit einmaligen Bildern dieser Region und der Menschen, wie zum 
Beispiel der Bewohner des Dorfes Rumbak, welches lediglich zu 
Fuß in einem mehrtägigen Marsch über einen zugefrorenen Fluss 
erreicht werden kann. Manch ein Zuhörer verspürte dabei sicher 
Lust, diese Reise ebenfalls anzutreten – und verlor sie vielleicht 
auch gleich wieder in Anbetracht der plastischen Schilderung über 
die dortige Eiseskälte und das regionale Lieblingsgetränk, den But-
tertee. Wie erwartet war die Krönung dann die Erzählung über das 
tatsächliche Aufspüren eines Schneeleoparden. Niemand zwei-
felte daran, dass Thomas Bauer diesen Augenblick niemals wieder 

würde vergessen können. Der Vorsitzende des Tierschutzvereins, 
Bürgermeister Christoph Jäger, bedankte sich bei Thomas Bauer 
für diese gelungene Veranstaltungsreihe. Auch bedankte er sich 
bei der Gemeinde Althütte und den Städten Backnang und Murr-
hardt, welche diese interessanten Abende mit der Bereitstellung 
hervorragend geeigneter Räumlichkeiten ermöglicht haben. Er 
räumte ein, dass er – und gewiss auch der eigens angereiste Autor 
Thomas Bauer – sich gewiss mehr Publikum gewünscht hätten. 
Diejenigen, die gekommen sind, mögen aber den Ferngebliebenen 
erzählen, was sie verpasst haben. Und so kämen vielleicht beim 
nächsten Anlass mehr Gäste.
Infos zu Buch und Autor: www.literaturnest.de

Sportkreis rems-Murr e.V.

Einladung zur Beratung der Sportvereine im rems-Murr-Kreis/
Bauberatung:
Wollen Sie in den nächsten Jahren neue Sportanlagen bauen, 
Umbauarbeiten an Ihren Sportanlagen vornehmen oder energeti-
sche Maßnahmen durchführen?
Sie haben die Möglichkeit, diese  Punkte mit dem Leiter des 
Geschäftsbereichs Sportstätten des Württembergischen Lan-
dessportbunds, Herrn Jürgen Hanke, zu besprechen.
Termin:  Donnerstag, 3. Mai 2012 von 14.00 bis 18.00 Uhr
 Landratsamt Backnang – Sportkreisgeschäftsstelle
 4. Stock – Zimmer
 Erbstetter Str. 58
 71522 Backnang
Bitte melden Sie sich an unter: 07191/911023 oder skgs@sk-rm.de 
bis Mittwoch 2. Mai 2012.




